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Schwerpunkt

Inzersdorf
im Kremstal

ab Seite 10

Ausstellung Im Oktober gibt
es letztmalig die Möglichkeit zur
Besichtigung der Bärenriedlau Hüt-
te samt Fotoausstellung. Seite 36

Foto: Österreichische Bundesforste

Zivilschutz: Das ist
im Notfall zu tun Seite 3

<Musikheimeröffnet
Das neue Musikheim und die Teil-
sanierung der Landesmusikschule
Kremsmünster wurden gebührend
gefeiert. >> Seite 4

<ÄrztlicheVersorgung
DieneueAllgemeinmedizinerin im
Gemeindezentrum in Inzersdorf,
NinaKrugluger, stellt sich imTips-
Interview vor. >> Seite 12

<Vereinsgründung
Um gemeinsam für Inzersdorf et-
was zu schaffen, hat sich der Ver-
ein „wir midanaund“ gegründet.
Hauptprojekt ist dieLichterroas am
23. November. >> Seite 14

<Nationalratswahl
Ergebnisse und Reaktionen aus
dem Bezirk Kirchdorf zur Natio-
nalratswahl >> Seiten 18 und 19

<Container zu teuer
Die Sanierung des Pflichtschul-
zentrums Kirchdorf verzögert sich
erneut: Die Container-Variante sei
zu teuer. >> Seite 20

<WMimPowerlifting
Natascha Scheidleder aus Kirch-
dorf ist Weltmeisterin im Kreuz-
heben und Vizeweltmeisterin im
Bankdrücken. >> Seite 35

Herz für Tiere Nina Draxler aus Ried kümmert sich mit ihrem Tierschutzverein um traumatisierte und miss-
handelte Hunde und Katzen. Spielerisch, mit Geduld und viel Liebe werden diese resozialisiert. Seite 2 / Foto: Winter

SONDERVERKAUF
Wir räumen unser Lager!
Mehr als 7500 Paar!

-60%-40% -70%
Mehr Infos unter
www.kuermayr.at

3. - 12.
Oktober

Linz / Nähe METRO
Franzosenhausweg 37
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TIERSCHUTZVEREIN

Auch Angsthunde brauchen Liebe
RIED IM TRAUNKREIS. Am
4. Oktober ist Welttierschutz-
tag. Rund um diesen Tag wird
auf Tierleid aufmerksam ge-
macht. Ein großes Herz für Tie-
re hat Nina Draxler aus Ried.
Mit ihrem Tierschutzverein
Angsthund kümmert sie sich
um traumatisierte und miss-
handelte Hunde und Katzen.

Mit freudigem Bellen und aus-
giebigem Beschnuppern begrü-
ßen die Hunde von Nina Draxler
ihre Besucher. Der eine oder an-
dere lässt sich noch kraulen, be-
vor er sich – wie seine Artge-
nossen – brav in sein Körbchen
legt. In diesem Moment ist es
schwer vorstellbar, dass diese
Tiere in ihrem Leben bereits so
Grausameserlittenhaben,dass sie
Menschen fürchteten und als
Angsthunde bezeichnet wurden.
„Die Schicksale solcher Hunde
sind unfassbar“, sagt Nina Drax-
ler, die mit Tierschutz-Tieren
aufgewachsen ist und sich seit 15
Jahren im Tierschutz engagiert.
Durch Futtertransporte sowie
Kastrationen inGriechenland und
Rumänien hat sie viele verängs-
tigte Tiere gesehen. „In Grie-
chenland gibt es extrem viele
Katzen, die dort misshandelt und
getötet werden. Als ich vor 15
Jahren das erste Mal in Rumä-

nien war, war das die schlimmste
Reise meines Lebens. Ich habe
viele kranke, ausgehungerte und
auch tote Hunde gesehen.“
Solche misshandelten Tiere gebe
es, laut Draxler, auch in Öster-
reich: „In Oberösterreich haben
wir beispielsweise sehr viele
Streunerkatzen.Obwohl seit 2005
Kastrationspflicht besteht, halten
sich viele nicht daran. Doch die-
se Gesetze gibt es aus einem gu-
ten Grund.“

„Ich sehe auch die Hunde in
der Tierheim-Ecke“
Besonders traurig findet Nina
Draxler, dass Angsthunde oft in
Tierheimen bleiben müssen, weil
sie niemand haben will. „Ich
möchte die Stimme für solche
Hunde sein, die im Tierheim im
Eckkauernunddieniemandsieht.
Aber ich sehe sie und bin von ih-
nen fasziniert. Angsthunde sind
für Menschen nicht zugänglich,

aber für mich schon“, sagt die
Tierschützerin.
Holt sie einTier zu sich,muss die-
ses zuerst in die Quarantänezone,
bis der Vereinsfacharzt von der
TierklinikWelsbestätigt, dassdas
Tier gesund ist. Er bestimmt den
Zeitpunkt, wann die Vergesell-
schaftung mit den anderen Tie-
ren stattfindet. Aktuell leben elf
Hunde aus Österreich, Griechen-
land und Rumänien auf dem Hof
in Ried, den Nina Draxler und ihr
Lebensgefährte gemietet haben.
„Irgendwann war es als Privat-
person nicht mehr stemmbar“, so
Draxler. Deshalb habe sie vor
sechs Jahren die Betriebsstätte
und den Tierschutzverein Angst-
hund e.V., mit mittlerweile 50
Mitgliedern, gegründet.
Nina Draxler, die beruflich als
Therapeutin arbeitet, doku-
mentiert ihre Arbeit sehr genau,
sie veröffentlicht auch Rechnun-
gen. Auf Facebook hat der Tier-

schutzverein Angsthund bereits
50.000 Follower.

Spielerische Therapie
Die 46-Jährige erklärt, wann ein
Hund zum Angsthund wird:
„Beispielsweise, wenn er von
Menschen terrorisiert und miss-
handelt wird oder –meist imAus-
land–wenneralsWelpevoneiner
Streunerhündin, die selbst
schlechte Erfahrungen gemacht
hat, lernt, dassman sich vonMen-
schen am besten fernhält.“
Spielerisch, mit Geduld und viel
Liebe wird ein Angsthund von
Nina Draxler resozialisiert, „da-
mit man als Mensch Bestandteil
seines Lebens wird. Ein Angst-
hund ist durch gewisse Erlebnis-
se traumatisiert und kann diese
alleine nicht verarbeiten. Mit
einer guten Therapie kann er das
Erlebte aufarbeiten. Die Resozia-
lisierung dauert, je nach Charak-
ter des Hundes, drei Monate bis
zwei Jahre.“
Die Therapie besteht aus einem
Parcours mit Leckerlis, die in
Spielzeug oder Hürden versteckt
werden. „Ich selbst bin Bestand-
teil des Parcours“, erklärt Nina
Draxler: „DieHunde sind so in ihr
Spiel vertieft, dass sie ganz lang-
sam die Angst vorm Menschen
verlieren. So erfolgt eine langsa-
me Annäherung und das Vertrau-
en wird aufgebaut. Erst viel spä-
ter kommen die Berührungen und
das Leinentraining.“
Die Hunde dürfen sich im Haus
frei bewegen. Doch jetzt geht es
erst einmal raus in den Garten.
Alle sind freudig aufgeregt. Ganz
zum Schluss schleppt sich auch
noch Max, ein ukrainisches
Kriegsopfer, hinterher. Er hat
zerstörteHinterpfoten.Dochdank
demTierschutzvereinkannersich
mit einem Rollwagen gut fortbe-
wegen. Schnell ist dieser ange-
bracht und Max kann mit seinen
Spielkameraden herumtollen.
Weitere Informationen unter
www.angsthund.at<

von 
SUSANNE WINTER

Die Therapie besteht aus einem Parcours mit Hürden und Spielzeug. Fotos: Winter

Die Hunde-Leckerlis werden in Spielzeug oder Hürden versteckt.
Nina Draxler vom Tierschutzverein
Angsthund betreut auch Katzen.
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ZIVILSCHUTZTAG

Familien-Notfallplan als Leitfaden
für einen krisenfesten Haushalt
BEZIRK KIRCHDORF. Am
Samstag, 5. Oktober, wird wie-
der ein bundesweiter Zivil-
schutz-Probealarm durchge-
führt. Zwischen 12 und 12.45
Uhr heulen in ganz Österreich
die Sirenen. Zeitgleich ruft der
Zivilschutzverband dazu auf,
den eigenen Haushalt auf Kri-
senresistenz zu prüfen. Was es
dabei zu beachten gilt, verrät
Zivilschutz-Bezirksleiter Die-
ter Goppold aus Kirchdorf.

von SOPHIE KEPPLINGER

„Die Grundlage der Eigenvorsorge
ist ein krisenfesterHaushaltmit Le-
bensmittelbevorratung und ent-
sprechenden technischen Hilfsmit-
teln. In Krisenzeiten können aus-
bleibende Lieferungen und Panik-
käufe sehr schnell zu leeren Ge-
schäften führen. Zudem gibt es Ka-
tastrophensituationen, in denen
man Gebäude nicht verlassen kann
oder darf“, informiert Dieter Gop-
pold. Die Vorsorge für einen Ka-
tastrophenfall könne dabei in drei
Bereiche gegliedert werden: Le-
bensmittel, technische Hilfsgeräte
und Medikamente samt Hygiene-
artikel. „Ratsam ist es, nur Pro-

dukte zu lagern, die mindestens ein
Jahr lang haltbar sind. Damit
braucht man nur einmal im Jahr an
seinen Vorrat denken und ihn er-
neuern“, so Goppold. Der OÖ Zi-
vilschutzverband empfiehlt etwa,
den jährlichen Zivilschutz-Probe-
alarm für die Überprüfung des kri-
senfesten Haushalts zu nutzen.
Unterstützendwirkt dabei der neue,
kostenlose Familien-Notfallplan.
„Im Familien-Notfallplan sind
Szenarien und Handlungsanwei-
sungen nach dem ‚Wenn-Dann-
Prinzip‘ enthalten. Anhand einer
Checkliste sollten die Kenntnisse
der Warnsignale, die Lebensmit-

telvorräte und die technischen
Hilfsmittel überprüft werden. Dar-
in soll auch festgelegt sein, wie sich
jeder Einzelne bei einem Notfall
verhält“, so Goppold. Die 40 Sei-
ten starke Broschüre kann kosten-
los beimOÖZivilschutz unter 0732
652436oderaufzivilschutz-shop.at
bestellt werden.<

Checkliste zur
Überprüfung daheim
• Lebensmittel- und Getränkevorrat
(Menge, Ablaufdatum)

• Feuerlöscher (Überprüfungstermin)
• Rauchmelder und Kohlenmonoxid-
Warner (Funktionstest, Prüfknopf)

• Notfallradio und Notbeleuchtung
(Funktionstest)

• Elektro-FI-Schutzschalter im Si-
cherungskasten (Funktionstest,
Prüfknopf)

• Notkochstelle (Funktionstest)
• Hausapotheke und Kaliumjodid-
tablette (Vollständigkeit, Ablauf-
datum)

• Evakuierungsrucksack mit Doku-
mentenmappe (Vollständigkeit)

• Auto: Verbandszeug, Feuerlö-
scher, Warndreieck, Warnweste,
Lifehammer (Zustand, Vollstän-
digkeit, Ablaufdatum)

• Familien-Notfallplan (mit Ange-
hörigen besprechen)

Dieter Goppold mit dem Familien-Not-
fallplan des OÖ Zivilschutzverbandes.
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Am 10. Oktober feiert FielmannWiedereröffnung inWels.
Feier mit uns und erhalte deine neue Brille

zum exklusiven Angebotspreis.

BRILLENGIBT ES ÜBERALL.
DEINE BRILLE GIBT ES BEI UNS.

Qualitäts-Einstärkenbrille
für 49 €

Qualitäts-Gleitsichtbrille
für 149 €

Inklusive superentspiegelter Kunststoffgläser
mit Hart- und Pflegeleichtschicht

Komm vorbei, spontan oder mit Termin: fielmann.at/wels

Finde deine perfekte Brille – vor Ort bei
Fielmann GmbH, Bäckergasse 18, 4600Wels
oder online auf fielmann.at

Auto in Kirchdorf von
Regionalexpress erfasst
KIRCHDORF. Ein Auto wurde
auf einem Bahnübergang in
Kirchdorf von einem Zug erfasst
und blieb senkrecht zwischen
den Gleisen und einer Kabel-
brücke stecken. Die Feuerwehr
und der Rettungsdienst befrei-
ten eine schwer verletzte Person
aus dem Fahrzeug; sie wurde ins
Krankenhaus gebracht.

Suchtgiftlenker lieferte
sich Verfolgungsjagd
NUSSBACH. Ein durch Sucht-
mittel beeinträchtigter und füh-
rerscheinloser 31-Jähriger aus
Steyr-Land kollidierte bei dem
Versuch, einer Polizeikontrolle
zu entgehen, mit einem Ver-
kehrszeichen. Dies hinderte den
Lenker jedoch nicht daran, sein
Fahrzeug in der Einfahrt eines
angrenzenden fremden Grund-
stücks abzustellen und gemein-
sam mit seiner Beifahrerin zu
Fuß zu flüchten. Die Polizei
konnte die beiden nach kurzer
Verfolgung festnehmen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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ERÖFFNUNG

Neues Musikheim für 1.000 Musiker
KREMSMÜNSTER. 130 gelade-
ne Gäste feierten die Eröff-
nung des neuen Musikheimes
und die gleichzeitig erfolgte
Teilsanierung der Landesmu-
sikschule Kremsmünster.

Den Begrüßungsworten von
Bürgermeister Gerhard Obern-
berger (ÖVP) folgtemit „Land of
Hope and Glory“ ein Musik-
stück von den Fiddle Kids der
Landesmusikschule, das schon
im Titel die Freude über die neue
Wirkungsstätte vieler Menschen
ausdrückt. In seiner Festrede be-
tonte Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP), dass ein reichhal-
tiges Kulturangebot der beste
„Humus“ für eine gedeihende
Wirtschaft und viele Arbeits-
plätze sei: „Das neue Musikheim
in Kremsmünster ist im wahrs-
ten Sinn des Wortes ein klingen-

desHaus, einHaus der leisen und
lauten Töne, in demMusikfreun-
de aller Generationen ein ge-
meinsames Dach finden. Damit
wird auch die kulturelle Infra-
struktur Oberösterreichs weiter
verbessert.“
Das Landesmusikschulwerk in
Oberösterreich ist europaweit
ein Vorbild. Bürgermeister Ger-

hard Obernberger ging in seiner
Rede auf die Erfolgsgeschichte
des Musikschulwerkes in Ober-
österreich ein und erwähnte mit
Heinz Preiss auch den Ideenge-
ber und Gründer aus Krems-
münster.
„Musik ist eine wichtige Aus-
drucksform des Menschen“, be-
tonte auch Abt Ambros bei der

Segnung, „weil unsere Sprache
nicht alles ausdrücken kann“.

Großer Synergieeffekt
3,5MillionenEuro investiertedie
Gemeinde mit dem Land Ober-
österreich indasGebäude, indem
wöchentlich rund 1.000 Musiker
ein und aus gehen. Auch der Mu-
sikverein hat sich finanziell be-
teiligt und handwerklich mitge-
holfen. Die Arbeitsbedingungen
für die Musikschullehrer wurden
verbessert und tolle Rahmenbe-
dingungen für alle Musiker ge-
schaffen. Der Standort bringt
einen großen Synergieeffekt bei
der gemeinsamen Nutzung von
Instrumenten und Räumen und
besonders auch durch das ange-
baute Kulturzentrum und dem
damit gegebenen direkten Zu-
gang zum Veranstaltungs- und
Festsaal.<

Bürgermeister Gerhard Obernberger (5.v.l.) konnte neben Landeshauptmann
Thomas Stelzer (4.v.l.) hochrangige Vertreter von Land OÖ, Musikschulwerk,
Musikverein und Gemeinde zur Eröffnung begrüßen. Foto: Marktgemeinde Kremsmünster

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Kollingerfeld 11, 4563 Micheldorf
www.bike-sport.at | facebook.com/BikeSport.Micheldorf

OKTOBERFEST

11. & 12. 
OKTOBER 2024
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Bis zu

-50%
auf Bikes, 
     Bekleidung

und Zubehör

Bio Äpfel direkt vom Hof

Fam. Passenbrunner, Welser Straße 90, 4643 Pettenbach

Genießen Sie den natürlichen Geschmack  
unserer Bio Äpfel,  

frisch und direkt ab Hof erhältlich.
Saison: Mitte August - Anfang April
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NATIONALPARK KALKALPEN

Zwei junge Steinadler besendert
MOLLN. Im Zuge eines grenz-
überschreitenden Steinadlerpro-
jekts wurden im Nationalpark
Kalkalpen zwei junge Steinadler
kurz vor dem Flüggewerden be-
sendert. „Unsere Steinadler
Babsi und Ferdi wurden mit
maßgeschneiderten Sendern
ausgestattet. Diese werden exakt
an den Vogel angepasst und sit-
zen dabei wie ein Sportkletter-
gurt, ohne die Bewegungsfrei-
heit der Vögel zu beeinträchti-
gen. Das Besendern der Jungad-

ler ist in einem nur sehr kurzen
Zeitraum möglich, denn die Tie-
re dürfen nicht zu früh besendert
und auch nicht vom Horst auf-
geschreckt und zu einem riskan-
ten Flugmanöver veranlasst wer-
den“, berichtet Nationalpark-
Mitarbeiter Christian Fuxjäger.

Alpenweite Besenderung
von Steinadlern
Die Besenderung von Jungad-
lern findet alpenweit statt – im
Rahmen eines internationalen

Forschungsprojektes soll somehr
Wissen über das Raumverhalten,
die Bewegungsmuster und
Überlebenschancen der Spitzen-
prädatoren ermittelt werden.
Koordiniert und durchgeführt
wird das alpenweite For-
schungsprojekt vom Max-
Planck-Institut für Ornithologie,
Radolfzell, Deutschland, ge-
meinsam mit der Konrad Lorenz
Forschungsstelle der Universität
Wien und der Schweizerischen
Vogelwarte Sempach.<

Steinadler im gesamten Alpenraum
werden derzeit mit einem Sender aus-
gestattet. Foto: Roland Mayr

SALZKAMMERGUT

Ausflug des Kneipp-Aktiv-Clubs
SCHLIERBACH. Die Mitglieder
des Kneipp-Aktiv-Clubs
Schlierbach-Kremstal unternah-
men einen Ausflug ins Salzkam-
mergut. Obmann Franz See-
bacher freute sich, dass fast 30
Mitglieder daran teilnahmen.
Die Gruppe machte zunächst
einen Zwischenstopp in Ebensee,
wo bei einer kleinen Stärkung be-
reits der Austausch unter den
Mitgliedern florierte. Der nächs-
te Halt führte sie zu einer beein-
druckenden Ausstellung in Bad

Ischl, die zur Kulturhauptstadt
2024 ernannt wurde. Ein an-
schließender Spaziergang durch
den malerischen Kurpark rundete
den kulturellen Teil des Tages ab.
DasMittagessen wurde amWolf-
gangsee eingenommen, wo die
Teilnehmer die schöne Aussicht
genießen konnten. Anschließend
ging es weiter nach Thalgau, wo
die Obfrau des Kneipp-Aktiv-
Clubs Thalgau die Gruppe herz-
lich empfing. Bei der Besichti-
gung des Kräutergartens und der

Kneipp-Anlage erfuhren die Mit-
glieder viel über die gesundheits-
fördernden Aspekte der Kneipp-
Therapie. Besonders erfrischend
war das Abkühlen imWassertret-

becken. Bei einem Waldrund-
gang konnten sich die Teilneh-
mer an verschiedenen Kneipp-
Aktiv-Stationen aufwärmen und
den Austausch vertiefen.<

Mitglieder des Kneipp-Aktiv-Clubs beim Ausflug im Salzkammergut Foto: Albert Höller

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

Bis  dann!
EUER KIRCHDORFER FLEISCHWAREN-TEAM

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr jeweils am 12. & 13. Oktober
HERBST-FESTL NON

STOP

Montag, 7.10. Chili con Carne mit Kartoffeln
als Nachspeise: Zwetschkenfleck € 9,50

Dienstag, 8.10. faschierter Braten und/oder 
Leberschädl mit Pürree und Gemüse € 9,50

Mittwoch, 9.10. Champignon-Schnitzl 
mit Reis - Kartoffeln und gem. Salat € 12,90

Donnerstag, 10.10. Alt-Wiener Suppentopf 
(Nudelsuppe mit Rindfleisch - Gemüse und Gebäck) € 8,90

Freitag, 11.10.  zartrosa gebratenes Hirschrückensteak 
mit Kroketten und Blaukraut   € 16,90

Es gibt:  gegrillte Maishendl
               gegrillte XXL-Käsekrainer
               g‘schmackige Bratwürstl u. Bosna
Und natürlich auch frisch gezapftes Bier!

BESUCHTS UNS AM
GALLUSMARKT (Kunst und Handwerk) in Kremsmünster

oder in unserem FESTZELT am ADLWANGER KIRTAG
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LESERFOTOS

Unsere schöne Region durch die Kameralinse
BEZIRK KIRCHDORF. Die Tips-
Leser zeigen mit ihren Leser-
fotos immer wieder aufs Neue,
was unsere schöne Region im
Bezirk Kirchdorf alles zu
bieten hat. Leserfotos an:
redaktion-kirchdorf@tips.at<

Helmut Garstenauer aus Kirchdorf fotografierte bei seiner Bergtour das 2021 er-
neuerte Gipfelkreuz am Seespitz im Toten Gebirge.

„Über den Wolken zum Großen Phyr-
gas“, kommentiert Ingrid Eigner aus
Micheldorf ihr Bild.

Ernst Pramhas schickte Bilder von sei-
ner frühherbstlichen Wanderung auf
die Dümlerhütte.

Septemberschnee beim Rohrauerhaus,
fotografiert von Claudia Bachmair.

„Der Rundumblick am Seekopf war ein Highlight“, schreibt Thomas Oberpertin-
ger nach seiner Bergtour im Sengsengebirge.

4.–6.Okt.
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Telefon: 0660 - 245 28 44

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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Lehrkräfte wagten sich hoch hinaus Das Lehrer-Team der HAK und HLW
Kirchdorf verbrachte einen ereignisreichen Tag in Hinterstoder. Während eine Grup-
pe vom Stromboding zum Schiederweiher wanderte, bewiesen viele Lehrkräfte ihre
Schwindelfreiheit beimBezwingendesKlettersteigsPoppenberg.„Ichbin richtig stolz
auf meine Kollegen“, freut sich Direktorin Claudia Trinko über den Gipfelsturm.

Foto: hakhlw kirchdorf

Hauptwohnsitz in Oberösterreich seit zumindest 1. Sep. 2024

Sie leben alleine und haben 2023 nicht mehr
als 19.070 Euro brutto verdient
oder
Sie lebenmit anderen Personen zusammen und haben
gemeinsam 2023 nichtmehr als 26.940 Euro brutto verdient.

Sie stellen online bis 30. November 2024 einen Antrag
unter www.land-oberoesterreich.gv.at/heizkostenzuschuss

200 Euro
je Haushalt1

2

3

Erstmals bereits zu Beginn der Heizperiode:

So leben wir Zusammenhalt in OÖ.
Bis 30. November in drei Schritten zum Heizkostenzuschuss:

Entgeltliche Einschaltung

WEIDEGENOSSENSCHAFT

Feierlicher Almabtrieb
STEINBACH AN DER
STEYR/MOLLN. Die Weidegenos-
senschaft Molln begrüßte auch
heuerwieder zahlreicheGäste beim
traditionellen Almabtrieb. Am Hof
der Familie Oberbichler wurde mit
einem reichhaltigen Programm für
guteStimmungbeiSpeis undTrank
gesorgt. Günter Oberbichler, Ob-

mann der Weidegenossenschaft
Molln, zeigt sich mit der abgelau-
fenen Almsaison zufrieden. Das
Futter war ausreichend, es gab kein
Unglück auf den Höfen oder beim
Almvieh. Auch der massive
Schlechtwettereinbruch Mitte
September konnte auf der Brett-
maisalm gut überbrückt werden.<

Eintreffen des Almviehs beim Kremesbichler im Dorngraben Foto: LKOÖ/Reinhold Limberger
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Inzersdorf Im Kremstal
HocHzeIt: martina flotzinger & 
michael Kronegger;

todesfall: 
Josef schröcker ver-
starb am 23. September 
im 94. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Limberger

todesfall: 
Johanna Klausner ver-
starb am 22. September 
im 95. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Limberger

todesfall: 
maria schoissen-
geier verstarb am 
23. September im 86. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

KIrcHdorf an der Krems

Geburt: 
Julian, 
geboren am 
10. September; 
Eltern: 
Tanja & Davorin 
Ivanovic;
 Foto: BabySmile

todesfall: 
Hermann Wöß verstarb 
am 24. September im 86. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

todesfall: 
Harald schumer-
gruber verstarb am 
27. September im 71. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

mIcHeldorf
GeburtstaGe: reinhard turner (65); 
alois Pöhli (75); Gerhard butter (80); 
Gernot Perner (82); maria Pammer (86);

mIcHeldorf
dIamantene HocHzeIt: 
anna & adolf Pachner; 

todesfall: 
rudolf Hotz verstarb 
am 24. September im 76. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

nussbacH

todesfall: 
anna mair verstarb 
am 27. September im 87. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

PettenbacH

todesfall: 
Johann littringer ver-
starb am 21. September 
im 94. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Prielinger BTG

rIed Im traunKreIs
todesfall: 
franziska Wein-
gartner verstarb am 
19. September im 89. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Mistlberger

scHlIerbacH

todesfall: 
alfred lanz verstarb 
am 19. September im 71. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Greimel

   

steyrlInG

todesfall: 
friedrich Holzmüller 
verstarb am 20. Septem-
ber im 79. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Von der Hohen Tatra bis zum Slo-
wakischen Paradies Seit 2015 orga-
nisiert August Pfaffenhuemer die jährli-
chen Naturfreunde-Reisen zu wenig be-
kannten Reisezielen. Die diesjährige Reise
anlässlich des 100. Jubiläums der Natur-
freunde Leonstein führte die Gruppe durch
die kulturell und landschaftlich vielfältige
Slowakei,einschließlichderHohenTatraund
des Slowakischen Paradieses. Höhepunkte
waren unter anderem der Panoramablick
von der Lomnitzer Spitze und eine sponta-
ne Bauernhochzeit im Goralen-Dorf Zdlar.

Foto: Naturfreunde Leonstein

STARDIRIGENTIN

Elisabeth Fuchs erzählt
aus ihrem Leben
WARTBERG. Die Bücherei
Wartberg feiert heuer ihr 30-
jähriges Bestehen. Aus diesem
Anlass erzählt die gebürtige
Wartbergerin und Stardiri-
gentin Elisabeth Fuchs bei
einem Vortrag im Pfarrsaal
Wartberg aus ihrem Leben.

Die gebürtige Wartbergerin Eli-
sabeth Fuchs studierte Orchester-
dirigieren, Oboe, Schulmusik und
Mathematik am Mozarteum
Salzburg, an der Paris-Lodron-
Universität Salzburg und an der
Musikhochschule Köln. Heute ist
sie Chefdirigentin der Philhar-
monie Salzburg und des Haydn
Sinfonieorchesters Burgenland
und pflegt eine rege Zusammen-
arbeit mit namhaften Orchestern
wie den Stuttgarter Philharmoni-
kern, dem Zagreb Philharmonic
Orchestra und dem Brussels Phil-
harmonic Orchestra.
Elisabeth Fuchs liebt es, musika-
lische Grenzen zu sprengen. Dies
führt zu besonderen Kooperatio-
nen, unter anderem mit Rolando
Villazon, Iris Berben und Herbert
Pixner sowie vielen weiteren
Künstlern.EingroßesAnliegenist
ihr die Musikvermittlung, was
unter anderem zu verschiedenen
Chorprojekten sowie zur intensi-
ven Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen führte. Dafür gründe-
te die gebürtige Wartbergerin im

Jahr 2007 die Kinderfestspiele
Salzburg, etablierte 2013 die
Lehrlingskonzerte im Bruckner-
haus Linz, rief 2021 den Wett-
bewerb „Zeig dein Talent“ ins
Leben, initiierte 2022 ein Block-
flötenprojekt für6.000Kinderund
gründete die Kinder- und Jugend-
philharmonie Salzburg.
Da Elisabeth Fuchs die Kultur-
arbeit von Wartberg sehr schätzt,
die sie selbst auch im Kindergar-
ten und der Volks- und Musik-
schule sowie im Musikverein er-
fahren durfte, erzählt sie am
9. Oktober auf Einladung der Bü-
cherei Wartberg aus ihrem Le-
ben.<

Vortrag Elisabeth Fuchs
Mittwoch, 9. Oktober, um 18 Uhr
Pfarrsaal Wartberg
Eintritt: freiwillige Spenden (für das
Inventar des Kinder- und Jugend-
philharmonie-Probenraums)

Elisabeth Fuchs ist Chefdirigentin der
Philharmonie Salzburg und des Haydn
Sinfonieorchesters Burgenland.
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ERFOLGSGESCHICHTE

Bewährte Qualität: 47 JahreWhirl-
pools derWeltmarke HotSpring
GUNSKIRCHEN.Bei HotSpring
Whirlpools wird im Oktober ge-
feiert - und auch alle Whirlpool-
käufer haben Grund zur Freude!
Bei der Jubiläumsmesse von 3. bis
5. Oktober gibt es geniale Jubilä-
umsangebote!

Vor fast einemhalben Jahrhundert
setzten kluge Ingenieure in Kali-
fornien neueWellness-Maßstäbe.
Die Marke HotSpring wurde ge-
boren. Durch ständige Innovation
schaffte man es an die Spitze. Seit
2003 gibt es die Wohlfühl-Oasen
auch in Österreich und bis heute
ist die Nachfrage enorm. Das Ge-
heimnis: Qualität, Nachhaltigkeit
und Service.

Weit über 10.000 Menschen
in Österreich vertrauen bereits
auf die sprichwörtliche Hot-
spring Qualität. Zurecht, denn
die Whirlpools überwältigen mit
einer durchschnittlichen Lebens-
dauer von 25 Jahren. Besonders
gefragt ist Salzwasser: Mit dem
vollintegrierten FreshWater IQ®
Salzsystem ist es HotSpring ge-
lungen, die Wasserpflege so
einfach wie möglich zu gestal-
ten. Das Ergebnis: kristallkla-
res, umweltschonend gereinig-
tes Wasser per Knopfdruck - all
das bei niedrigstem Strom- und
Wasserverbrauch. Stolz ist man
zudem auf die lebenslange Er-
satzteil-Garantie und darauf, dass
von der ersten Beratung, der in-
dividuell geplanten Lieferung bis
hin zu allen Fragen immer der
zufriedene Kunde imMittelpunkt
steht. Jetzt neu: Für die optimale
Kombination der wasserbasier-
ten Therapien um Wärme als
auch Kälte, nimmt HotSpring die
Nr. 1 der finnischen Kältepools,
Avantopool mit ins Sortiment auf.
Bei der Jubiläumsmesse bleiben
keine Wünsche offen: lagernde

Vorjahresmodelle und Ausstel-
lungsstücke bis zu 40 Prozent
rabattiert, Premiumwhirlpools
ab 7.990,- inkl. Lieferung und
bis zu 10.000 Euro sparen bei
Whirlpools der edlen Highlife-
Collection. Schauen Sie vorbei!
ANZEIGE

Justin Ohrenberger: „Mit unseren Whirlpools haben wir schon über 10.000 Öster-
reichern Freude gemacht. Unser Erfolgsgeheimnis sind Qualität, Nachhaltigkeit und
Service. Überzeugen Sie sich selbst und feiern Sie jetzt mit uns!“ Foto: HotSpring

Neu im Programm - der Eistrend: Kältepools der

finnischen Nr. 1 Avantopool Foto: Avantopool

47 Jahre Jubiläumsmesse
3. bis 5. Oktober, 10-18 Uhr
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
+43 7246 80246
office@whirlpools.at
www.whirlpools.at
www.kaeltepool.at
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Inzersdorf 
im Kremstal
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Fläche:	 22,83 km2

Höhe: 410 m
Einwohner:	 HWS: 1.907
 NWS: 242
	
	
Bürgermeister:
Bernhard Winkler-Ebner (ÖVP) 
	
Homepage:
www.inzersdorf.ooe.gv.at 
	
Gemeindeamt: 
Dorfplatz 2, 4565 Inzersdorf 
+43 7582 815180 
gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at
 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr: 7 - 12 Uhr 
Do: 8 - 12 und 15.30 - 18 Uhr

INTERVIEW

Inzersdorf plant die Errichtung
einer Krabbelgruppe im Zentrum
INZERSDORF. Tips sprach mit
Bürgermeister Bernhard
Winkler-Ebner (ÖVP) über ak-
tuelle Themen in Inzersdorf,
darunterderTurnsaal-Bau,der
Hochwasserschutz, die Kin-
derbetreuung und die Ver-
kehrssicherheit.

von SUSANNEWINTER

Tips: Derzeit größtes Projekt in
Inzersdorf ist der Abriss und Neu-
bau des Turnsaales mit Mehr-
zwecknutzung. Wie viel investiert
die Gemeinde und warum ist die-
ser Bau wichtig?

Bernhard Winkler-Ebner: Die
Erneuerung war dringend not-
wendig, weil die Bausubstanz aus
den 70er-Jahren schon relativ
schlecht war. Der Turnsaal steht
auch den Vereinen und anderen
Institutionen für die Nutzung zur
Verfügung. Die Baukosten belau-
fen sich auf circa 2,5 Millionen
Euro.

Tips: Der starke Regen Mitte
September hat gezeigt, wie wich-
tig derHochwasserschutz ist. Was
plant Inzersdorf diesbezüglich?

Winkler-Ebner: Wir haben mit
der Renaturierung der Krems
schon ein wichtiges Projekt um-
gesetzt, das sich sehr bewährt hat.
Einige Bäche wurden mit der
Wildbach- und Lawinenverbau-
ung saniert. Das Projekt beim
Groissenbach/Fischbach ist ab-
geschlossen. Es fehlt nur noch die
Asphaltierung, diese sollte bis
Ende des Jahres im Zuge der Er-
richtung des R10-Radweges fer-
tiggestellt sein. Rund um den
Wanzbach sind noch einige Maß-
nahmen geplant.

Tips: Die Volksschule Inzersdorf
hat mit 73 Schülern in vier Klas-

sen so viele wie noch nie. Ist die
Kinderbetreuung in der Zuzugs-
gemeinde bedarfsgerecht?

Winkler-Ebner: Die Kindergar-
ten-undHortgruppen sind sehrgut
ausgelastet. Wir planen die Er-
richtung eine Krabbelgruppe, da-
zu kaufen wir das ehemalige Ge-
bäude der Raiffeisenbank an.
Durch die jetzt kostenlose Kin-
derbetreuung der Unter-Dreijäh-
rigen am Vormittag, ist die Nach-
frage extrem gestiegen.

Tips: Wie ist diesbezüglich der
Zeitplan?

Winkler-Eb-
ner: Im Som-
mer 2025 soll
der Umbau
spätestens fer-
tiggestellt
sein.

Tips: Die Ortsdurchfahrt wurde
saniert und asphaltiert. Was ist
sonst noch bezüglich Straßenbau
geplant?

Winkler-Ebner: Wir setzen
schon seit einigen Jahren ein Pro-
gramm sukzessive um, zum Bei-
spiel ein Neubau von Gehsteigen
im Ortsgebiet. Beim altersge-
rechten Wohnen errichten wir
noch eine zusätzliche Querungs-
hilfe über die B120. Das ist in den
Baumaßnahmen der B120 schon
berücksichtigt und soll heuer noch
umgesetzt werden.

Tips: Wie ist die Ausstattung der
Feuerwehren?

Winkler-Ebner: Die Feuerwehr
Inzersdorf hat ein Rüstlöschfahr-
zeug Allrad (RLF-A) 2000 Tun-
nel erhalten. Für Lauterbach ist im

Jahr 2026 der Ankauf
eines Kleinlösch-
fahrzeuges geplant.
Es ist nicht selbst-
verständlich, dass wir
so viele Feuerwehr-
leute haben. Darüber
sind wir froh und des-
halb ist es wichtig,
dass wir sie auch aus-
stattungsmäßig unter-

stützen. Denn Sicherheit
geht vor.<Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner

Foto: Stefanie Starz

Das ehemalige Gebäude der Raiffeisenbank wird seitens der Gemeinde Inzers-
dorf gekauft und für eine Krabbelstube adaptiert. Foto: Winter
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PROJEKTDATEN

Bau des neuen Turn- und
Mehrzwecksaals schreitet voran
INZERSDORF. In der Gemeinde
Inzersdorfwirdderzeit an einem
Neubau eines modernen Turn-
und Mehrzwecksaales gearbei-
tet. Rund 2.500.000 Euro flie-
ßen in das Bauvorhaben.

Der Bau des Turn- und Mehr-
zwecksaales ist bereits in vollem
Gange, die Fertigstellung ist für
April 2025 geplant. Für die Pla-
nung des Projekts zeigt sich das
Architekturbüro Ableidinger aus
Linz verantwortlich, während die
Projektleitung von der LAWOG,
ebenfalls aus Linz, durchgeführt
wird. Bauherr ist die Gemeinde In-
zersdorf, ausgeführt werden die
Bauarbeiten von der Welser Firma
Gerstl. Für die Einrichtung des
Saales ist die Firma Schweiger-
Sport aus Steinhaus zuständig.<

So soll der neue Turn- und Mehrzwecksaal aussehen. Foto: LAWOG

Der derzeitige Stand des Bauprojekts in Inzersdorf Fotos (2): Winter

Was in den 1930er Jahren als kleiner 
Brunnenbauer in Ried/Trk. begonnen 

hat, entwickelte sich zu einem regiona-
len Leitbetrieb im Kremstal, der bei Ge-
bäude- & Installationstechnik Maßstäbe 
setzt. Durch innovative Energieoptimie-
rungen ist Waser mit Sitz in Inzersdorf 
und einer Niederlassung in Hinterstoder  
zu einem attraktiven Arbeitgeber mit 
perfekter Verkehrsanbindung gewor-
den. Das Unternehmen Waser hat sei-
ne Wurzeln in der Region Kremstal tief 

verankert und gilt heute als Wegbereiter 
für innovative Lösungen in der Gebäu-
detechnik. Ein Schlüssel zum Erfolg ist 
das klare Bekenntnis zur MitarbeiterIn-
nenförderung: das Unternehmen bietet 
nicht nur Arbeitsplätze, sondern auch 
eine  inspirierende Umgebung für per-
sönliches Wachstum und Entfaltung.

Vom Brunnen-
bauer zum 
Energie-
optimierer! 

Inzersdorf * Hinterstoder
+ 43 (0)7582 612 11

www.waser.at

LANDJUGEND

Erntedankfest
INZERSDORF. Die Landjugend
Inzersdorf legt großen Wert auf
die Erhaltung von Traditionen.
So pflegten die Jugendlichen
auchheuerwiederdenBrauchdes
Bindens der Erntekrone. Beim
Erntedankfest wurde diese den
Besuchern der Messe präsen-
tiert.<

Die Landjugend Inzersdorf hat die
Erntekrone gebunden. Foto: LJ Inzersdorf
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG

Allgemeinmedizinerin Nina Krugluger: „In
Inzersdorf habe ich mich gleich wohl gefühlt“
INZERSDORF. Seit 9. Septem-
ber hat Inzersdorf wieder eine
Allgemeinmedizinerin: Nina
Krugluger aus Wartberg eröff-
nete ihre Ordination. Im Tips-
Interview stellt sich die 31-jäh-
rige Ärztin vor.

von SUSANNEWINTER

Tips:Wie ist Ihr beruflicher Wer-
degang?

Nina Krugluger: Von 2017 bis
2020 habe ich meine Allgemein-
medizin Ausbildung in Wels ab-
solviert und war im Anschluss
Assistenzärztin für Psychiatrie in
Wels. Seit Sommer 2022 bin ich
mit kleinen Unterbrechungen in
Karenz mit meinen zwei Kindern.

Tips: Was begeistert Sie an der
Allgemeinmedizin?

Krugluger: Als Hausärztin muss
ich aus allen Fächern Wissen
schöpfen.Mirgefällt vor allemder
Kontakt zu den Menschen.

Tips: Warum eröffnen Sie Ihre
Praxis genau in Inzersdorf?

Krugluger: In bin in Nieder-
österreich aufgewachsen. Mein
Mann und ich haben durch einen
glücklichen Zufall im Kremstal
Haus gebaut und daher war es na-
heliegend, mir in der Nähe etwas
zu suchen. Inzersdorf hat mich
gleich nach der ersten Begutach-
tung gefesselt. Die Leute waren
von Anfang an freundlich und ich
habe mich gleich wohl gefühlt.

Tips:Wer ist in Ihrem Team?.

Krugluger: Mit Lyro Gruber
arbeitete ich im Turnus in Wels
bereits zusammen. Sie ist je-
mand, dem alle Menschen wich-
tig sind.Dass siemich jetzt in ihrer

Pension noch unterstützt, macht
mich sehr glücklich. Carola Neu-
burger war bis September in Steyr
im Krankenhaus als Pflegefach-
assistentin tätig. Sie strahlt eine
unglaublicheRuheausund ist sehr
hilfsbereit. Die Chemie hat von
Anfang an gepasst.

Tips:Was möchten Sie Ihren Pa-
tienten mitteilen?

Krugluger: Es wird Situationen
geben, in denen meine Kompe-
tenzen am Ende sein werden und
ich sie in die Kompetenzen an-
derer geben muss. Zudem sollten
sie bezüglich ihrer Probleme und
Anliegen offen zu mir sein.<

Allgemeinmedizinerin Nina Krugluger
mit den Ordinationsassistentinnen Ca-
rola Neuburger (r.) und Lyro Gruber (l.)

Foto: inslandeinischaugn.at

Gesamtes Interview

Imbiss Jausn´Zeit

Tel.: 0699/11259054
Industriestraße 5 • 4565 Inzersdorf

Feiern 
bis 25 Personen

 
Imbiss Jausn´ZeitImbiss Jausn´Zeit

 
MO – FR MITTAGSMENÜ

im Sommer Steckerlfische
im Winter Steak (gegen Reservierung)

Knittl werfen

NIRONORM – Professionalität im Metallbau

A-4542 Nußbach Gewerbestraße 7
Telefon: 0660 / 52 11 788 

E-Mail: office@nironorm.at
www.nironorm.at

Sommergarten

Nironorm ist Ihr zuverlässiger und kompetenter Partner für alle Bereiche der
Metallverarbeitung. Wir fertigen und reparieren unter anderem Geländer, 

Vordächer, Stiegen, Duschen und Sommergarten und legen besonderen 
Wert darauf, unseren Kunden dabei individuelle Lösungen präsentieren zu können.

dachdecker spengler werkstatt
schlosserei und metallbau

Rothenmosstraße 4, 4565 Inzersdorf
Tel 07582/61660, www.resl.co.at

<WIR NEHMEN LEHRLINGE AUF>
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BALLSPORT

Tischtennis ist neue
Sektion der Sportunion
INZERSDORF. Das Sportangebot
der Union Inzersdorf ist seit Sep-
tember um eine Sektion reicher:
Tischtennis begeistert Erwach-
sene und Kinder. Das Training
findet immer mittwochs in der
Stockhalle Inzersdorf statt. Be-
ginn für Kinder und Jugendliche
beziehungsweise fürAnfänger ist
um 17.30 Uhr und für Erwach-
sene beziehungsweise für Fort-
geschrittene um 18.30 Uhr.

Tischtennisschläger sowie Bälle
werden von der Union zur Ver-
fügung gestellt.
„Wer diese Sportart kennenler-
nen oder seine Kenntnisse erwei-
tern möchte und Spaß am Tisch-
tennisspielen hat, ist herzlich
willkommen“, lädt Sektionsleiter
Benedict Thiel ein und steht bei
weiteren Fragen gerne zur Ver-
fügung (Tel. 0699 10110120, E-
Mail: benedict.thiel@gmx.at).<

Bei der Sportunion wird nun Tischtennis gespielt. Foto: Sportunion Inzersdorf

Qualität, die überzeugt. 
Die professionelle Firma Stamenkovic Stefan bietet ein umfassendes 
Spektrum an Bauleistungen, darunter Vollwärmeschutz, Innen- und Außenputz, 
erstklassigen Trockenbau und Malerarbeiten. Auch die fachgerechte Montage von 
Fensterbänken gehört zu den Dienstleistungen des Unternehmens. Mit über 30 Jahren 
Erfahrung und hoher Präzision stellt die Firma in jedem Projekt hervorragende Ergebnisse sicher.

Die vielen zufriedenen Kunden schätzen besonders die präzise Ausführung und die Liebe zum Detail, 
die in jedem Auftrag steckt. Ob es sich um Neubauten oder die Renovierung älterer Gebäude sowie auch 
denkmalgeschützte Fassaden handelt – das Unternehmen überzeugt durch die Verwendung modernster 
Technologien und Materialien, die für langlebige und hochwertige Ergebnisse sorgen. 

Vertrauen Sie auf die langjährige Erfahrung von Stamenkovic Stefan, wenn es darum geht, Ihr Gebäude in neuem 
Glanz erstrahlen zu lassen. 

Wir setzen Ihre Vorstellungen professionell um und sorgen für Ergebnisse, die begeistern.

Besuchen Sie unsere Website unter www.stamenkovic.at oder kontaktieren Sie uns direkt 
unter 0699 1075 2513. Gerne erstellen wir Ihnen ein unverbindliches Angebot und  
beraten Sie individuell.
Folgen Sie uns auch auf Instagram @malerei_stamenkovic, um beeindruckende  
Fotos unserer Arbeiten zu sehen! – Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

MUSIKVEREIN

Vorstand gewählt
INZERSDORF. Nach dem Ernte-
dankfest hielt der Musikverein
Inzersdorf-Magdalenaberg seine
Jahreshauptversammlung ab.
Obmann bleibt Thomas Pöllhu-
ber, seine Stellvertreterin ist Ka-
tharina Kronegger.
Unter der Wahlleitung von Bür-
germeister Bernhard Winkler-
Ebner wurde der Vorstand wie-
dergewählt. Einstimmig gewählt

wurden Obmann Thomas Pöll-
huber und seine Stellvertreterin
Katharina Kronegger, die
Schriftführerin Isabella Schöll-
huber und als Stellvertreterin
Anna Bruckner, ebenso Kassier
Bernhard Stadlhuber und die
Stellvertreterin Lea Grassegger.
Als Kapellmeister bleibt Florian
Ehrlinger und als Stabführer Ha-
rald Draxler.<

Der Vorstand des MV Inzersdorf-Magdalenaberg mit Bürgermeister Bernhard
Winkler-Ebner (l.) und Bezirkskapellmeister Arnold Renhardt (3.v.r.) Foto: Anna Bruckner
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WIR MIDANAUND

Neuer Verein organisiert Lichterroas
INZERSDORF. Gemeinsam für
Inzersdorf etwas zu schaffen, ist
das Ziel des Vereines „wir mi-
danaund“. Hauptprojekt ist die
Lichterroas am 23. November.

von SUSANNEWINTER

Claudia Bachmair, Erika Stadl-
huber, Heidi Guppenberger und
Andrea Baumschlager gründeten
AnfangdesJahresdenVerein„wir
midanaund“. Im Sommer 2023
hatten die vier Frauen die Idee,
nach zehn Jahren Pause wieder
eine Adventroas in Inzersdorf zu
organisieren. „Wir wollen etwas
mit und für Inzersdorfer ma-
chen“, sagt Claudia Bachmair.
DerRundgang führt durchdenOrt

und fast alle Inzersdorfer Vereine
sorgen für die Verpflegung und
Unterhaltung der Besucher. 23
Aussteller aus der Region präsen-
tieren ihr Handwerk. Es sind auch

Inzersdorfer dabei, die sonst nir-
gendwo ausstellen. Zum vielfäl-
tigen Kinderprogramm zählen
Alpakas, Basteleien, Vorführun-
gen, Bogenschießen und eine
Quizrallye.

Einnahmen bleiben im Ort
„HerzensanliegendesVereines ist
es, den Reinerlös der Roas einer
Inzersdorfer Familie zu spenden,
die von einem Schicksalsschlag
getroffen wurde“, berichtet Erika
Stadlhuber. Die Vereine geben
einen Anteil ihres Gewinnes ab
und den Ausstellern wird eine
Standgebühr verrechnet. „Wir
sind alle mit Herzblut dabei und
es macht Spaß, so etwas zu pla-
nen. Es bestärkt, beflügelt und
motiviert, dass uns so viele unter-

stützen wol-
len“, sind sich
Bachmair und Stadlhuber einig.

Stille Lichterroas
Auch der Friedhof ist Teil der
Lichterroas. „Der Friedhof ist ein
schöner Ort, der auch begangen
werden sollte“, betont Erika
Stadlhuber. „Das friedvolle Licht
in der Dunkelheit bietet Raum für
stille Gedanken“, so Claudia
Bachmair.

Erhellendes Lichterkonzert
Ein besonderes Highlight des Ta-
ges ist das Lichterkonzert um
19.30 Uhr in derMarienkirche In-
zersdorf. Gitarrist und Sänger
Florian Gruber sorgt zusammen
mit dem Inzersdorfer Jugendchor
für erhellende Klänge. Der Ju-
gendchor für jungeSängerabzehn
Jahren ist ein Projekt des Verei-
nes „wir midanaund“. Erika
Stadlhuber und Pianistin Regina
Mayr leiten den Popchor mit der-
zeit 18 Mitgliedern. Die Proben
finden Sonntagvormittag im
Pfarrheim Inzersdorf statt. Inter-
essiertewendensichperE-Mailan
kontakt@wir-midanaund.at.<

V. l.: Andrea Baumschlager, Erika Stadlhuber, Claudia Bachmair und Heidi Gup-
penberger vom Verein „wir midanaund“ Foto: Benedict Thiel

Lichterroas am Samstag, 23.
November, ab 13 Uhr, im Ortszen-
trum von Inzersdorf

Inh. Martin Schönegger
Tallerstraße 30 | 4565 Inzersdorf

Telefon 0664 9176154
office@mspool.atwww.mspool.at

Tischlerei

  inter
Tischlerei und Planungsbüro

Martin Winter
Schieferstraße 7

4565 Inzersdorf im Kremstal
Tel.: 0664/73318660 

E-Mail: office@winter-tischlerei.at
 

www.winter-tischlerei.at

VORTRAG

Guter Schlaf
INZERSDORF. Psychotherapeu-
tin Monika Hofer-Wasserbauer
hält am Dienstag, 19. Novem-
ber, um 19 Uhr im Gemeindeamt
Inzersdorf den Vortrag „Der
Schlaf aus psychologischer
Sicht“. Die Referentin erklärt,
warum der Mensch gesunden
Schlaf für Körper und Psyche
braucht und wie er zu fördern ist.
Es wird um eine freiwillige
Spende gebeten. Weitere Infor-
mationen im Gemeindeamt In-
zersdorf unter der Telefonnum-
mer 07582 81518<
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NATUR

Jäger pflegen Tradition
INZERSDORF. Die Jagd in In-
zersdorf wird ausschließlich von
ortsansässigen Jägern ausgeübt.
Diese bekennen sich zu ihrer Pas-
sion, der Jagd mit ihren vielseiti-
gen Aufgaben und Verpflichtun-
gen. Die Inzersdorfer Jägerschaft
mit ihrem Jagdleiter Stefan Lind-
pichler und dem Obmann der Jä-
gerrunde, Ferdinand Pramberger,
trägt zur Dorfkultur und zum ge-
sellschaftlichen Leben in Inzers-
dorf bei. Mit dem Thema Schule
undJagdsowiederAbhaltungvon

Ferienpassaktionen leistet die Jä-
gerin und Waldpädagogin Mar-
tina Edlinger einen Beitrag zum
Verständnis der Kinder für die
Natur und die Wildtiere.
Die 1968 errichtete Hubertus-
kapelle, welche den verstorbenen
Waidkameraden gewidmet ist, ist
ein beliebtesAusflugsziel und der
alle zwei Jahre stattfindende und
für 2025 wieder geplante Jäger-
ball hat seinen fixen Bestandteil
im gesellschaftlichen Gemeinde-
leben.<

Bei der diesjährigen Ferienpassaktion der Jägerschaft lernten die Kinder viel über
die Natur und Wildtiere. Foto: Martina Edlinger

Ö�nungszeiten:
Mo - Sa  10 - 24 Uhr
Dienstag Ruhetag
Mittwoch  16 - 24 Uhr
Sonntag   9 - 20 Uhr

Dorfplatz 1 | 4565 Inzersdorf im Kremstal | Tel.: 07582-830 90 | Fax +3 | www.dorfstubn.co.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo + Do/Fr/Sa: 10 - 24 Uhr 
Sonntag:  9 - 20 Uhr
Mittwoch: 16 - 24 Uhr
Dienstag Ruhetag

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo + Do/Fr/Sa: 10 - 24 Uhr
Sonntag: 9 - 20 Uhr
Mittwoch: 16 - 24 Uhr
Dienstag Ruhetag – Letztes
WE im Monat geschlossen!

Mit allem was zu einem Gasthaus gehört
Gute Küche, großer Saal, schöner Gastgarten, Kegelbahnen, …

Ihr Spezialist für Hochzeiten und Feiern
Überlassen Sie an Ihrem schönsten Tag 

nichts dem Zufall !
Im Zentrum von Inzersdorf bieten sich perfekte Möglichkeiten  

Ihr Fest zu einem einmaligen Erlebnis zu machen.
Die beliebte Dorfstubn empfiehlt sich mit Räumen

von 20 bis 250  Personen. Hier sieht man schön gedeckte Tische,
klimatisierte Räume mit top Licht- und Tontechnik, von Beamer,

Nebel bis Laser, überdachte Terrasse sowie Kinderspielplatz u.v.m.
als Selbstverständlichkeit an. 

Genießen Sie unsere saisonalen und regionalen Spezialitäten und  
lassen sie sich von unserem großartigen Team verwöhnen. 
Wir sind auch bekannt, dass Extras nicht extra kosten und

eine große Auswahl an Speisen sowie ein perfektes Service dazugehören.

Dorfplatz 1 | 4565 Inzersdorf im Kremstal | Tel.: 07582-830 90 | Fax +3 | www.dorfstubn.co.at

Ihr Spezialist
wenn`s ums
feiern geht!

Falls sie in unserem Team mitarbeiten möchten – bitte melden!

Koch oder Köchin
herzlichst willkommen 20 bis 40 Std., 3 bis 5 Tage pro Woche.

W i r  r e s p e k t i e r e n  I h r e  W ü n s c h e  ! 

    Wüd auf Wild
B I S  E N D E  N O V E M B E R

PFLICHTBEREICHSÜBUNG

Feuerwehren übten
einen Zimmerbrand
INZERSDORF. Die Freiwilligen
Feuerwehren Inzersdorf, Lau-
terbach und Magdalenaberg
führten die Pflichtbereichs-
übung der Gemeinde Inzers-
dorf durch.

Um den Löschbereich der einzel-
nen Feuerwehren besser kennen
zu lernen, wird die Übungsaus-
arbeitung jährlich von den drei
Feuerwehren gewechselt. Heuer
bereitetedasAusbildungsteamder
Freiwilligen Feuerwehr Lauter-
bach, unter Andreas Prenninger,
einen Innenangriff mit Personen-
suche, einen Zimmerbrand sowie
das Entfernen von Gasflaschen
aus dem Gefahrenbereich vor.
Insgesamt wurden drei Atem-
schutztrupps eingesetzt. Das
Atemschutzfahrzeug Kirchdorf,

zwei Kommandofahrzeuge und
drei wasserführende Fahrzeuge
mit 6.000 Liter Wasservorrat wa-
ren beteiligt. Drei Pumpenfahr-
zeuge legten eine Zubringerlei-
tung von 700 Meter von der
Krems, um das Löschwasser zum
Übungsobjekt Rotenmoos zu
transportieren.<

Die Freiwilligen Feuerwehren Inzers-
dorf, Lauterbach und Magdalenaberg
führten eine gemeinsame Übung durch.

Foto: FF Lauterbach/Selina Huemer
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LESERAKTION

Fotos aus Inzersdorf
INZERSDORF. Tips-Leser sind
dem Aufruf gefolgt und haben
uns ihre Fotos aus Inzersdorf ge-
schickt. Für sie und alle anderen,
die uns ein Selfie übermittelt ha-
ben, liegt inderGeschäftsstelle in
Kirchdorf ein Überraschungssa-
ckerl bereit.<

Bei einer Hochzeit in der Dorfstub'n Inzersdorf nahmen die Freundinnen
des Brautpaares die Tips-Zeitung kurzerhand mit in die Fotobox. Foto: Winter

sind
haben

Bianca Picher und ihr Sohn Lukas
verbringen gerne Zeit am Spiel-
platz in Inzersdorf. Foto: Picher HERBSTKONZERT

„Da Summa is außi“
INZERSDORF. Zum Beginn des
Herbstes lässt der Jägerchor In-
zersdorf den Sommer noch ein-
mal ausklingen und veranstaltet
sein diesjähriges Herbstkonzert
am Samstag, 19. Oktober, um 20
Uhr in der Inzersdorfer Dorf-
stub'n. Unter dem Motto „Da
Summa is außi“ werden Stücke
ausderRomantikvonSchubertbis
hin zu Volksliedern – unter der
Leitung von Heinz Buder – zur

Aufführung gebracht. Die heimi-
sche Gruppe Kremstal Blech, die
Gruppe Flott und Wendig aus
Ebensee und der Jägerchor In-
zersdorf geben ihre Darbietungen
zum Besten. Durchs Programm
führt die ORF-Moderatorin von
„G'sungen und G'spielt“, Katha-
rina Baschinger. Vorverkaufs-
karten sind bei Blümchen in In-
zersdorf und bei den Chormitglie-
dern des Jägerchores erhältlich.<

Der Jägerchor Inzersdorf lädt zum Herbstkonzert ein. Foto: Roland Bachmair

...damit
Auftritte begei tttern

4565 Inzersdor /Kremstal
+43 7582 81555 www.kremstaler.at
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SCHAUSPIEL

Theatergruppe probt
unterhaltsames Stück
INZERSDORF. Die Theatergrup-
pe Inzersdorf probt bereits inten-
siv das neue Stück „Auf die Büh-
ne, fertig, los“. Die Komödie von

Christian Ziegler ist an sechs
Terminen(2.,3.,8.,9.,15.und16.
November) in der Dorfstub'n In-
zersdorf zu sehen.<

V.l.: Stefan Pernegger, Kerim Koc, Theresa Ottendorfer, Irene Reittinger, Franz
Lamprecht und Josef Ottendorfer bei der Theaterprobe Foto: Resi Ottendorfer

 Mst. Erich Eglseder 
 Ing. Ingrid Turnwald 
 0699/10825280 

 
Energieausweise 

produktunabhängige Energieberatung 
Sanierungsberatung 

  

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

▪ Eisen- und Metallabfälle
▪ Altfahrzeuge, Bleiakkus

sowie landwirtschaftliche Fahrzeuge
▪ Alu, Kupfer, Messing …. 
▪ Kabelreste
▪ Altreifen
▪ Müll / Bauschutt
▪ Holz

Altmetalle, Schrott-, und Abfallverwertung 
IHR ENTSORGER IN DER REGION 

Industriestraße 9 – A-4565 Inzersdorf im Kremstal 

Al
tm

eta
lle

, S
ch

ro
tt-

, u
nd

 A
bfa

llv
er

we
rtu

ng
 

w
w

w
.k

re
m

st
al

m
et

al
l.a

t
 

12:45 - 16:00 Uhr 

FR        7:00 - 12:00 Uhr

TEL  +43 7582/ 815 44 

office@kremstalmetall.at 

Containerverleih 

...für Privat- und Gewerbekunden

Transportmöglichkeiten 

Rufen Sie uns an o der
kommen Sie direkt bei uns vorbe i

ÖFFNUNGSZEITEN 
MO - DO      7:00 - 12:00 Uhr

Industriestraße 9 – A-4565 Inzersdorf im Kremstal

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - DO 7:00 - 12:00 Uhr
                 12:45 - 16:00 Uhr
FR 7:00 - 12:00 Uhr
TEL +43 7582/ 815 44 
office@kremstalmetall.at

 ...für Privat- und Gewerbekunden

ZU GEWINNEN

Tips verlost ...
INZERSDORF. Tips verlost eine
Geschenkbox gefüllt mit Lamm-
spezialitäten, zur Verfügung ge-
stellt vom Staudingergut in In-
zersdorf. Enthalten sind neben
einem SQUAD 27 Trikot in Er-
wachsenengröße ein Lammfell-
kissen, eine Lammjausenwurst,
Lammrohwürste und Lamm-
pfefferrohwürste im Warenwert
von rund 110 Euro.
Um am Gewinnspiel teilzuneh-
men, sag uns einfach auf unserer
Facebook-Seite „Tips Kirch-
dorf“, mit wem du die Köstlich-
keiten genießen würdest – und
schon bist du im Lostopf!<

Mitspielen bis 8. Oktober:
www.facebook.at/tips.kirchdorf

Die Geschenkbox beinhaltet ein Trikot
für Erwachsene und Lamm-Produkte
vom Staudingergut Foto: Achathaler

Gewinn- 
spiel
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NATIONALRATSWAHL

St. Pankraz ist stärkste FPÖ-Gemeinde; in
Klaus und Kirchdorf liegt SPÖ auf Platz eins
BEZIRK KIRCHDORF. Hitlisten,
Ausreißer, Wahlbeteiligung:
Tips gibt einen Überblick über
das vorläufige Ergebnis der
Nationalratswahl 2024 im Be-
zirk Kirchdorf.

von SOPHIE KEPPLINGER

Der nationale FPÖ-Stimmenzu-
wachs spiegelt sich auch im Bezirk
Kirchdorf wider. Mit 33,33 Pro-
zentliegtdieFPÖklaraufPlatzeins.
PlatzzweibelegtdieÖVPmit26,85
Prozent der Wählerstimmen, ge-
folgt von der SPÖ mit 19,30 Pro-
zent. Die NEOS erhalten im Be-
zirk Kirchdorf 7,51 Prozent und
liegen damit vor den Grünen, die
mit 7,33 Prozent auf Platz fünf lan-
den. Die Bierpartei liegt mit 1,75

Prozent der Wählerstimmen auf
Platz sechs, gefolgt von der KPÖ
(1,68 Prozent), MFG (0,92 Pro-
zent), LMP (0,57 Prozent), Keine
(0,55 Prozent) und Gaza (0,21 Pro-
zent).

GeringsteWahlbeteiligung in
der Bezirkshauptstadt
Die Wahlbeteiligung ist im Ver-
gleich zur Nationalratswahl 2019
leicht gestiegen: Im Jahr 2019 setz-
ten 77,76 Prozent der Wahlberech-
tigten ihr Kreuzerl am Stimmzet-
tel, heuer waren es 79,22 Prozent.
Die geringsteWahlbeteiligung hat-
te Kirchdorf (75,16 Prozent) vor
Grünburg (75,82 Prozent) und
Kremsmünster (76,95Prozent).Mit
einer Wahlbeteiligung von 88,56
Prozent gingen in Oberschlierbach

die meisten Wähler zur Urne, vor
St. Pankraz (86,62 Prozent) und
Steinbach an der Steyr (84,39 Pro-
zent).

51,03 Prozent der Pankrazer
Wähler stimmten für FPÖ
Mit einem Stimmenzuwachs von
14,64 Prozentpunkten gilt die FPÖ
als klarer Wahlsieger im Bezirk
Kirchdorf. Die anteilsmäßig meis-
ten Wählerstimmen (51,03 Pro-
zent) erhält die FPÖ in St. Pankraz,
wo mit Reinhold Redtenbacher der
einzige FPÖ-Bürgermeister im Be-
zirk Kirchdorf eine Gemeinde lei-
tet. Die wenigsten Wählerstimmen
erhält die FPÖ in Oberschlierbach
(25,78 Prozent).
Die ÖVP muss im Bezirk Kirch-
dorf einen Verlust von 12,10 Pro-

zentpunkten verkraften. Die meis-
ten Wählerstimmen erhält die
Volkspartei in Hinterstoder (35,56
Prozent), die wenigste Unterstüt-
zung in St. Pankraz (17,70 Pro-
zent).
Mit einem Verlust von 0,96 Pro-
zentpunkten liegt die SPÖ auf Platz
drei. In der Gemeinde Klaus
stimmtendiemeistenWählerfürdie
Sozialdemokraten (35,95 Prozent),
die wenigsten SPÖ-Wählerstim-
mengibtesausVorderstoder (10,61
Prozent). Die Gemeinde Klaus und
die Stadtgemeinde Kirchdorf sind
im übrigen die einzigen Gemein-
denimBezirk, indenendieSPÖden
ersten Platz erreichte. Bei den rest-
lichen Gemeinden stehen FPÖ (15
Gemeinden) und ÖVP (sechs Ge-
meinden) an der Spitze.<

Bezirk Kirchdorf an der Krems

Gemeinden wahlbe-
rechtigt

abgeg.  
Stimmen ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS BIER MFG KPÖ LMP GAZA KEINE*)

Bezirksergebnis 2024
 2019

Edlbach 2024
 2019

Grünburg 2024
 2019

Hinterstoder 2024
 2019

Inzersdorf im Kremstal 2024
 2019

Kirchdorf an der Krems 2024
 2019

Klaus an der Pyhrnbahn 2024
 2019

Kremsmünster 2024
 2019

Micheldorf in OÖ 2024
 2019

Molln 2024
 2019

Nußbach 2024
 2019

Oberschlierbach 2024
 2019

Pettenbach 2024
 2019

Ried im Traunkreis 2024
 2019

Rosenau am Hengstpaß 2024
 2019

Roßleithen 2024
 2019

St. Pankraz 2024
 2019

Schlierbach 2024
 2019

Spital am Pyhrn 2024
 2019

Steinbach am Ziehberg 2024
 2019

Steinbach an der Steyr 2024
 2019

Vorderstoder 2024
 2019

Wartberg an der Krems 2024
 2019

Windischgarsten 2024
 2019

*) ehem. Liste WANDL

38,95 20,26 18,69 12,49 7,27 0,00 0,00 0,44 0,00 0,00 0,57

51,44 16,61 16,29 7,03 7,99 0,00 0,00 0,32 0,00 0,00 0,32

38,04 24,45 22,70 8,63 4,08 0,00 0,00 0,53 0,00 0,00 0,35

48,97 11,85 20,27 8,88 7,74 0,00 0,00 0,46 0,00 0,00 0,23

40,86 16,99 19,68 13,44 6,34 0,00 0,00 0,54 0,00 0,00 0,43

29,21 28,16 15,05 17,87 7,11 0,00 0,00 0,37 0,00 0,00 0,42

31,14 39,46 16,83 7,16 4,06 0,00 0,00 0,39 0,00 0,00 0,19

41,97 15,23 17,77 13,59 9,28 0,00 0,00 0,51 0,00 0,00 0,51

32,67 27,08 17,85 12,85 6,94 0,00 0,00 0,42 0,00 0,00 0,59

35,61 25,07 20,13 10,71 6,28 0,00 0,00 0,56 0,00 0,00 0,45

51,31 15,76 12,97 10,26 8,05 0,00 0,00 0,25 0,00 0,00 0,57

51,33 12,93 11,03 16,73 6,46 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,76

38,07 15,81 25,07 12,17 7,17 0,00 0,00 0,49 0,00 0,00 0,34

47,52 11,42 23,62 8,72 6,52 0,00 0,00 0,07 0,00 0,00 0,78

33,77 34,11 21,19 2,98 4,64 0,00 0,00 0,99 0,00 0,00 0,99

44,66 20,58 20,92 7,20 4,72 0,00 0,00 0,34 0,00 0,00 0,67

28,90 17,92 38,73 7,51 5,20 0,00 0,00 0,58 0,00 0,00 0,00

38,33 16,56 18,56 15,42 9,21 0,00 0,00 0,57 0,00 0,00 0,14

40,06 22,36 25,40 5,99 4,66 0,00 0,00 0,19 0,00 0,00 0,19

46,40 16,89 17,79 8,56 7,21 0,00 0,00 1,13 0,00 0,00 0,68

49,49 20,35 16,74 7,22 4,07 0,00 0,00 0,09 0,00 0,00 0,37

55,30 9,85 20,45 7,83 5,81 0,00 0,00 0,25 0,00 0,00 0,00

46,05 15,80 17,56 11,48 7,09 0,00 0,00 0,54 0,00 0,00 0,68

39,76 23,87 18,14 9,02 6,77 0,00 0,00 0,38 0,00 0,00 0,38

Quelle: www.land-oberoesterreich.gv.at/Stand: 29.9.2024; 22:27 Uhr/Angaben in Prozent

43.273 34.282 26,85 19,30 33,33 7,33 7,51 1,75 0,92 1,68 0,57 0,21 0,55

497 407 33,17 16,21 28,68 5,99 9,73 1,50 0,75 3,74 0,25 0,00 0,00

2.833 2.148 24,47 20,14 38,40 5,27 5,93 1,88 1,04 1,51 0,28 0,28 0,80

689 532 35,56 12,05 27,72 11,66 8,41 2,68 0,19 0,76 0,00 0,57 0,38

1.507 1.183 29,58 15,74 34,48 6,36 6,28 1,89 1,38 2,75 0,60 0,17 0,77

3.337 2.508 22,54 27,20 26,72 10,25 7,23 2,17 0,76 2,01 0,56 0,24 0,32

856 683 19,53 35,95 32,10 2,81 5,62 1,33 0,59 0,89 0,44 0,00 0,74

4.646 3.575 29,20 16,45 31,28 8,18 9,37 1,66 0,87 1,52 0,93 0,06 0,48

4.506 3.558 21,80 26,21 29,45 8,17 8,91 1,42 0,91 1,96 0,63 0,23 0,31

2.731 2.190 23,62 23,07 31,68 8,24 7,27 1,62 0,56 2,08 0,74 0,28 0,83

1.817 1.483 33,22 14,83 30,69 7,79 8,20 1,98 1,30 0,96 0,34 0,00 0,68

367 325 33,54 16,46 25,78 14,60 3,42 1,86 1,55 2,48 0,00 0,00 0,31

4.101 3.317 22,27 14,81 42,67 6,63 7,24 1,65 1,37 1,47 0,73 0,61 0,55

2.226 1.742 30,59 11,82 35,52 6,89 8,75 1,62 0,98 1,62 0,87 0,46 0,87

492 413 26,83 21,95 38,29 3,17 4,15 1,22 1,71 1,46 0,49 0,24 0,49

1.456 1.225 32,15 17,56 32,07 5,77 6,18 2,39 1,32 1,40 0,82 0,00 0,33

284 246 17,70 17,70 51,03 4,94 3,29 2,06 0,00 1,65 0,82 0,00 0,82

2.230 1.810 26,02 18,07 30,16 11,02 9,35 1,01 1,18 1,96 0,28 0,11 0,84

1.747 1.377 26,82 19,01 40,31 4,13 5,53 1,47 0,52 0,81 0,66 0,07 0,66

705 580 29,46 16,81 37,61 4,51 6,07 1,91 1,21 1,04 0,35 0,35 0,69

1.563 1.319 31,90 17,76 36,05 4,61 5,00 2,23 0,23 1,23 0,54 0,00 0,46

661 537 35,04 10,61 35,98 4,92 8,52 1,89 0,38 1,33 0,57 0,00 0,76

2.234 1.733 31,75 14,85 33,57 7,13 7,31 2,11 0,58 2,22 0,00 0,06 0,41

1.788 1.391 27,23 25,71 25,92 7,53 8,11 1,81 0,87 1,81 0,58 0,14 0,29
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STATEMENTS

Die regionalen Spitzenkandidaten zur Wahl
BEZIRK KIRCHDORF. Die vorläu-
figen Ergebnisse der Nationalrats-
wahl in Österreich liegen vor, dar-

unter auch jene aus dem Bezirk
Kirchdorf. Tips bat die regionalen
Spitzenkandidaten aus dem Be-

zirk Kirchdorf – Dagmar Fetz-
Lugmayr, Reinhold Binder, Mi-
chael Gruber, Kathrin Quell und

Gregor Czepl – um ihre Stellung-
nahme zu den Ergebnissen.<

von SOPHIE KEPPLINGER

» Natürlich habe ich mir ein an-
deres Ergebnis erhofft. Ich hoffe
dennoch auf eine Regierung, die
Österreich voranbringt. Beein-
druckt hat mich die unglaubliche
Anzahl an Vorzugsstimmen, die
ich erhalten habe. Dies bestärkt
mich darin, mich weiterhin für die
Menschen einzusetzen und unse-
re Region mit einem positiven Zu-
kunftsbild zu gestalten. «

Dagmar Fetz-Lugmayr
ÖVP, Kremsmünster

» Das Ergebnis braucht man
nicht schönreden, wir sind hin-
ter den Erwartungen zurück-
geblieben. Wir sind bereit, Ver-
antwortung zu übernehmenund
an einer positiven Zukunft Ös-
terreichs mitzuwirken. Als Ab-
geordneter werde ich die An-
liegen der Arbeitnehmer und die
unserer Region mit voller Kraft
im Nationalrat vertreten. «

Reinhold Binder
SPÖ, Micheldorf

Foto:MecGreenie

» Im Bezirk Kirchdorf können
wir ein überwältigendes Er-
gebnis verzeichnen, auf das wir
stolz sind. Die Aufbruchsstim-
mung der letzten Wochen hat
sich bestätigt. Der Auftrag ist
eindeutig – harte Arbeit für und
mit den Menschen, auf der Ba-
sis: Zukunft in Rot-Weiß-Rot!
Danke an alle für die gran-
diose Unterstützung. «

Michael Gruber
FPÖ, Pettenbach

Foto: Land OÖ/Kauder

» Das Wahlergebnis ist na-
türlich sehr enttäuschend, nicht
nur für uns Grünen, sondern
auch für den Klimaschutz in
Österreich. Es bleibt zu hof-
fen, dass sich die Parteien be-
züglich der Regierungsbildung
an ihre Versprechen vor und
im Wahlkampf halten. «

Kathrin Quell
GRÜNE, Kirchdorf

» Mit dem besten Nationalrats-
wahlergebnis seit unserer Par-
teigründung liegen wir bundes-
weit erstmals auch vor den Grü-
nen – ein klares Zeichen dafür,
dass unser Reformkurs gestärkt
wurde.EineReformregierunggibt
es in Österreich nur mit NEOS.
Wir sind bereit, das umzuset-
zen, was wir im Wahlkampf auf
die Agenda gesetzt haben. «

Gregor Czepl
NEOS, Micheldorf

Foto: Czepl

Foto: OÖVP
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Radiointerview
KIRCHDORF.DasfreieRadioB138
bringt in Kooperation mit dem
ÖGB-Kirchdorf jeden ersten Frei-
tag imMonat,von17.15bis18Uhr,
Betriebsräte, Personalvertreter und
Mitarbeiter der Gewerkschaft vor
das Mikro. Das nächste Interview
wird am 4. Oktober zu hören sein.
Dieses Mal zu Gast: der ÖGB-Re-
gionalsekretär Andreas Hubauer.
ThemaderSendungistdas20-Jahr-
Jubiläum des ÖGBKirchdorf.
Die Sendung zum Nachhören
oder auch vorab Reinhören:
https://cba.media/672357<

Von links: Bernhard Riedler, Diethard
Grammer und Andreas Hubauer

Foto: ÖGB Kirchdorf BBOÖ

Laptops gespendet
Linz. Die BBOÖ Breitband 
Oberösterreich GmbH unter-
stützt die Gesellschaft für Muko-
polysaccharidosen und ähnliche 
Erkrankungen (MPS Austria) 
durch die Spende von zwei Lap-
tops in ihrer täglichen Arbeit. 

Die BBOÖ und die MPS Austria 
kamen beim Marktplatz Lebens-
netze des Instituts Lebensnetze ins 
Gespräch über die Notwendigkeit 
von neuen Laptops für die Gesell-
schaft. Bei der BBOÖ entschied 
man sich daraufhin, zwei Laptops 
an die MPS Austria zu spenden.
Bei der Übergabe der Laptops 
waren Thomas Matthey und Martin 
Wachutka, die beiden Geschäftsfüh-
rer der BBOÖ, und die Geschäfts-
führerin der MPS Austria, Michaela 
Weigl dabei. Weigl freute sich über 
die Spende: „Wir arbeiten unermüd-
lich daran, dass Erkrankungen wie 
Mukopolysaccharidosen heilbar 

werden und man mit ihnen ein gutes 
Leben führen kann. Wir freuen uns 
sehr über die neuen Laptops, die uns 
bei der täglichen Arbeit unterstützen 
werden.“ Matthey und Wachutka er-
gänzten: „Die BBOÖ möchte nicht 
nur Oberösterreich durch großflächi-
gen Glasfaserausbau fit für die digi-
tale Zukunft machen, sondern auch 
einen Beitrag dazu leisten, dass Or-
ganisationen wie die MPS Austria 
in ihren Tätigkeiten gefördert wer-
den.“<� Anzeige

Martin Wachutka (GF BBOÖ), Micha-
ela Weigl (GF MPS), Thomas Matthey 
(GF BBOÖ) Foto: BBOÖ

4.–6.Okt.
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So hat OÖ gewählt
OÖ. Die FPÖ ist aus den Natio-
nalratswahlen 2024 als Wahlsie-
ger gegangen. Das Ergebnis in
Oberösterreich: FPÖ 30,82 (plus
13,52), ÖVP 26,48 (minus 10,27),
SPÖ 20,22 (minus 1,93), NEOS
8,20 (plus 0,88), Grüne 8,09 (mi-
nus 5,63). Wahlbeteiligung 77,39
Prozent (Vorläufiges Ergebnis,
Stand Redaktionsschluss 30. Sep-
tember, 11 Uhr). Alle Infos:
wahl.land-oberoesterreich.gv.at

Wolf: Schutzstatus soll
herabgestuft werden
OÖ. Vertreter der EU-Staaten ha-
ben auf den Weg gebracht, den
Status des Wolfes von „streng ge-
schützt“ auf „geschützt“ herab-
zustufen. „Mit mehr als 20.000
Wölfen und einer jährlichen Re-
produktionsrate von 30 Prozent
sei ein günstiger Erhaltungszu-
stand erreicht und gesichert“, so
Landesrätin Michaela Langer-We-
ninger (ÖVP).

Interesse am privaten
Wohnbau steigt wieder
OÖ. Die Preise im Wohneigentum
gehen zurück, wenn auch nur im
„Schritttempo“, zeigt eine Studie
von Raiffeisen Research. „Das In-
teresse am privaten Wohnbau
steigt Gott sei Dank wieder“, so
der Generaldirektor der Raiffei-
senlandesbank OÖ Heinrich
Schaller. Oberösterreich ist bei der
Preisentwicklung am Immobilien-
markt die „goldene Mitte“. Ein
Quadratmeter eines Einfamilien-
hauses kostete hier im zweiten
Quartal im Schnitt 3.650 Euro.

„AT-Alert“ startet
OÖ. Der Warnmeldedienst AT-
Alert wurde erfolgreich erprobt.
Mit dem Tool ist über das Handy
eine schnelle und gezielte War-
nung der Bevölkerung möglich. Ein
bundesweiter Abschluss-Test ist
am Zivilschutztag, 5. Oktober, ge-
plant. Am 6. Oktober startet der
Betrieb. Infos: www.at-alert.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

BAUARBEITEN

Umbau des Pflichtschulzentrums
verzögert sich: Container zu teuer
KIRCHDORF.Eigentlichwardie
Sanierung des Pflichtschul-
zentrums Kirchdorf bereits auf
Schiene. Schüler und Lehrer
sollten in den Herbstferien in
die Container siedeln. Nun
heißt es, die Container-Varian-
te sei zu teuer. Eine Kosten-
schätzung belief sich auf sechs
Millionen Euro.

von SUSANNEWINTER

Schon lange ist die Sanierung des
Pflichtschulzentrums Kirchdorf
notwendig. Nun verzögert sich
diese schon wieder. „In den ver-
gangenen Monaten und Wochen
fanden seitens Gemeinde diverse
Termine bei der Bildungsdirek-
tion und mit der LAWOG statt“,
berichtet der geschäftsführende
1. Vizebürgermeister Stipo Lu-
ketina (SPÖ) bei der Gemeinde-
ratsitzung am24. September: „Es
ist ein Angebot für die Contai-
ner-Lösung eingelangt, das der
Stadtgemeinde sechs Millionen
Euro kosten würde. Deshalb bat
die Bildungsdirektion, sich wei-
tere Ansätze zu überlegen, nach-
dem die anvisierte Summe in den
Vorbesprechungen bei zwei bis
zweieinhalbMillionenEuro lag.“
Nun hat die LAWOG einen Lö-
sungsansatz statt des Container-
Ausweichquartiers ausgearbei-

tet. Architekt Richard Bründl
präsentierte in der Gemeinde-
ratssitzung die „Etappen-Lö-
sung“, bei der keine zusätzlichen
Container benötigt werden. Die
Pflichtschule würde in vier Bau-
etappen innerhalb von rund vier
Jahren saniert und umgebaut
werden. Der Schulbetrieb läuft
währenddessen weiter.

Südtrakt könnte nach zwei
Jahren bezogenwerden
Begonnen werden soll voraus-
sichtlich Ende Juni 2025mit dem
Bauteil „Südtrakt 2 und 3“ (nahe
Mayrhoferstraße) inklusive dem
Turnsaal 2 über dem Hallenbad.
Die Schüler werden während-
dessen in den übrigen Bauteilen
untergebracht. Die zweite Bau-
etappe betrifft den „Südtrakt 1“
mit der neuen Aula (nahe Park-
straße) und den Turnsaal 3. Auch
der Schulhof wird zu dieser Zeit

abgetragen und begradigt. Nach
der zweiten Bauetappe, also nach
insgesamt rund zwei Jahren Bau-
zeit, ziehen die Schüler der Mit-
telschule in ihre fertigen Klassen
ein. Die dritte Bauetappe betrifft
den Mitteltrakt und den Verbin-
dungstrakt mit dem Turnsaal 1.
Als vierte und letzte Bauetappe
werden der „Nord-Trakt“ und der
Verbindungstrakt zum Mittel-
trakt umgebaut. Hier werden ei-
nige provisorische Maßnahmen
nötig, um einen Unterricht ohne
Container zu gewährleisten, so
Bründl.

Weg geebnet
In der Gemeinderatssitzung wur-
de der Weg für die „Etappen-Lö-
sung“ geebnet. So wurden die
Beschlüsse vom 24.10.2023 hin-
sichtlich der Container-Lösung
und vom 19.03.2024 hinsichtlich
der Situierung der Container auf
der Frohsinnwiese einstimmig
aufgehoben.DerAntrag, dass der
Umbau, die Sanierung, bezie-
hungsweise der teilweise Neu-
bau des Pflichtschulzentrums –
entsprechend der Planung der
Firma pora architekten zt gmbh,
Sieger des Architekturwettbe-
werbs vom November 2019 – in
vier Bauetappen umgesetzt wird,
wurde einstimmig angenommen.
Einem einstimmig angenomme-
nen Zusatzantrag von Wolfgang
Dilly (ÖVP) folgend, werden
auch für die Container-Lösung
weitere Angebote eingeholt.<

Das Pflichtschulzentrum ist sanierungsbedürftig. Foto: Winter

DDDieser Ausgabe
liiiegt das aktuelle
MMMobilitätsmagazin
dddes ÖAMTC bei:

auto touring
extra
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Schotter & co.

Oberösterreichs Nachhaltigkeitsweltmeister
oÖ. „Willst du immer weiter
schweifen? Sieh, das Gute liegt 
so nah.“ Frei nach Goethe 
ermöglichen die Oberösterrei-
chischen Steinbruch-, Spren-
gungs-, Sand-, Kies- und 
Schotter-Unternehmer unser 
gewohntes Leben. 

Kein Gebäude, keine Straße und 
auch kein sonstiger Infrastruktur-
bau kommt ohne Stein-, Sand-, 
Kies- und Schotterprodukte aus. Der 
Pro-Kopf-Verbrauch dieser wertvol-
len Rohstoffe liegt hierzulande bei 
elf Tonnen. „Als regionale Nahver-
sorger garantieren die Oberösterrei-
chischen Steinbruch-, Sprengungs-, 
Sand-, Kies- und Schotter-Unterneh-
mer für einen verantwortungsvollen 
Umgang mit der Natur“, so Berufs-
gruppensprecher Kurt Bernegger. 
Der regionale Abbau in der Nähe 
verhindert zudem unnötigen Ver-
kehr. Man stelle sich vor, wir wür-

den alle diese Rohstoffe importie-
ren. Allein für Oberösterreich wären 
das rund 1,1 Millionen Lkw-Fuhren, 
die unser Land auf den Transitrou-
ten überrollen würden. Bei jedem 
Abbau handelt es sich um eine Nut-
zung auf Zeit, die äußerst strengen 
Auflagen und gesetzlichen Rah-
menbedingungen unterliegt. Dafür 
braucht es eine Vielzahl an echten 
Profis mit unterschiedlichstem Spe-
zialwissen. Profis wie unsere ober-
österreichischen Unternehmer.

Nachhaltig und ökologisch
„Nach der Nutzung erfolgt die Re-
kultivierung. Dadurch entstehen 
meist unberührte Naturräume wie 

Biotope, die gerade in der heutigen 
Zeit wichtig für unsere Tier- und 
Pflanzenwelt sind“, erklärt Berneg-
ger weiter. In diesem Zusammen-
hang sind auch die für die Land-
schaftsgestaltung unerlässlichen 
Wasserbausteine erwähnenswert. 
Wer weiß schon, dass auch Weiß- 
und Buntglas oder Papier ohne Ver-
edelungsprodukte wie Kalk oder 
Dolomit gar nicht in der gewohn-
ten Qualität möglich wären? Sie 
kommen aber auch als natürliches 
Düngemittel, in Zahnpasten, Medi-
kamenten, Elektrogeräten, bei der 
Stahlerzeugung oder in der Wasser-
aufbereitung zum Einsatz. Jeden-
falls garantieren die mehr als 100 

Oberösterreichischen Steinbruch-, 
Sprengungs-, Sand-, Kies- und 
Schotter-Profis, dass beim Abbau 
kein Pfusch mit der  Natur betrie-
ben wird.<� Anzeige

Ohne Stein, Sand, Kies oder Schotter kann man nicht bauen. 

Auf www.profis-am-werk.at 
findet man für jede Arbeit den 
Profi aus der Region.

Berufsgruppensprecher und Landesin-
nungsmeister-Stellvertreter Kommer-
zialrat Kurt Bernegger

Ein Bagger in Action Fotos: WKOÖ

WKO KIRCHDORF

Workshop für
Firmengründer
KIRCHDORF. Am Mittwoch,
9. Oktober, findet von 14 bis 17
Uhr ein Gründer-Workshop in
der Wirtschaftskammer Kirch-
dorf statt. Im Workshop wird
einerseits zu rechtlichen Themen
wie Gewerberecht, Rechtsfor-
men, Steuern und soziale Absi-
cherung informiert. Andererseits
geht es gezielt um die betriebs-
wirtschaftliche Gründungsvor-
bereitung. Anmeldung auf
www.wko.at/veranstaltungen<

Karriere im Service
und an der Rezeption!
Mit einer Doppellehre als Hotel- und
Restaurantfachfrau/-mann kannst du
deine Leidenschaft für Organisation
und den Umgang mit Menschen ausleben.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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NETZWERKEN

Frau in der Wirtschaft-Abend in Kremsmünster
KREMSMÜNSTER.Die Frau in der
Wirtschaft-Bezirksgruppe Kirch-
dorf organisierte in Zusammen-
arbeit mit den Oberbankfilialen
KremsmünsterundKirchdorf einen
Abend zu den Themen „Erben und
Schenken in der heutigen Zeit“ so-
wie „Entwicklungen in der Ver-
anlagungswelt“. Rund 100 Gäste
folgten der Einladung ins Theater
am Tötenhengst in Kremsmünster.
„Unsere Aufgabe bei Frau in der
Wirtschaft ist es, Informationen zu
vermitteln und auf nicht alltägliche
Themen hinzuweisen“, erklärte die

FidW-Vorsitzende Stefanie Postl
zur Auswahl der beiden Keynotes.
Bereits in den Vorjahren hatten
Unternehmerinnen angeregt, die
Themen Erben, Schenken undVer-
anlagungen in den Fokus zu rü-
cken. Mit den Oberbankfilialen
Kremsmünster und Kirchdorf fand
die FidW-Bezirksgruppe nun den
idealen Partner für ein solches
Event. „So konnten wir eine Info-
veranstaltung für Unternehmerin-
nen und Bankkunden bündeln und
gleichzeitig das Netzwerk der Be-
sucher erweitern“, so Postl.<

von links: Lukas Bohn (Oberbank Kremsmünster), Frau in der Wirtschaft-Bezirks-
vorsitzende-Stv. Tina Dobetsberger (Riegelfabrik), Bezirksvorsitzende Stefanie
Postl (Gasthaus Hüthmayr), Bezirksvorsitzende-Stv. Ines Sperrer (Maßschneide-
rei inesmaria) und Werner Helmberger (Oberbank Kirchdorf) Foto: WKO Kirchdorf

PETITION

Bürgerinitiative übergab Unterschriften gegen
ein geplantes Logistikzentrum in Ried
RIED IM TRAUNKREIS. Die
Bürgerinitiative Lebenswertes
Ried sammelte Unterschriften
gegen ein geplantes Logistik-
zentrum in Ried im Traunkreis
nahe der A9 Autobahnabfahrt
(Tips berichtete). Die 767 Unter-
schriften wurden nun an Bürger-
meister Stefan Schöfberger
(SPÖ) übergeben.
Die Petition wurde von 446 Per-
sonen aus Ried unterschrieben,

das sind rund 15 Prozent der Be-
völkerung. Darin wird die Auf-
hebung des Grundsatzbeschlus-
ses zur Einleitung des Verfah-
rens betreffend der Flächenwid-
mungsplan-Änderung, wonach
Grünland in Betriebsbaugebiet
umgewidmet werden soll, gefor-
dert.
Sofern der Antrag alle formalen
Kriterien erfüllt, wird er vomGe-
meinderat behandelt.<

Mitglieder der Bürgerinitiative übergaben die Unterschriften vor Beginn der Ge-
meinderatssitzung an Bürgermeister Stefan Schöfberger (Mitte). Foto: Bürgerinitiative

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Führungswechsel Der Chief
Operating Officer der Greiner AG,
Manfred Stanek, verlässt das Unter-
nehmen mit Sitz in Kremsmünster
Endedes JahresaufeigenenWunsch.
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ERHOLUNG UNTER DEM GRÜNEN DACH 
EUROPAS BÖHMERWALD – goldener Herbst!
Wenn sich die Natur in ihre edelsten Farben kleidet, die 
Landschaft von einem einzigartigen Goldton geprägt 
wird und die Bergwälder des Böhmerwaldes und Wie-
sen gerade nur so leuchten, dann ist sie gekommen, die 
schönste Zeit zum Auftanken und Energie holen!
In keiner anderen Saison lässt es sich der Böhmerwald 
besser erwandern als in der goldenen Jahreszeit.

EIN PARADIES FÜR WANDERER UND RADFAHRER
Stille und abwechslungsreiche Waldgebiete (2 Natio-
nalparks), die Täler der Flüsse, die Aussichtsberge am 
Böhmerwaldkamm, wildromantische Bäche sowie die 
sanfte Hügellandschaft des Mühlviertels laden zum 
grenzenlosen Wandern und Radfahren ein. Wanderer und 
Radfahrer finden hier ein umfassendes und überzeugen-
des Angebot. 
Wir bieten ein Wanderwegenetz, aus 40 örtlichen Wan-
derwegen (490 km) und 5 Weitwanderwegen (521 km) 
sowie eindrucksvolle grenzüberschreitende Radtouren 
im Dreiländereck.

4 Tage - 71 km Gipfelge(h)nuss pur
In 4 Tagen erwandern Sie jeden Tag einen 
neuen Gipfel am Böhmerwaldkamm mit 
über 1000 Höhenmetern Plöckenstein, 
Hochficht, Stinglfelsen und Bärenstein. 
Wunderschöne Weitblicke und Panora-
men inklusive.

Ab € 370,- mit Frühstück
und Gepäckstransfer.

Angebot auch 
online buchbar!

Gratis Wanderkarte oder Radkarte 
hier bestellen: Code Tips_KW40

Ferienregion Böhmerwald
Dreisesselbergstraße 18/1 
A-4160 Aigen-Schlägl
Tel. +43 57890 100
info@boehmerwald.at
www.boehmerwald.at

Fotos: Leitner Fotografie, Roland Stubinger, Ferienregion Böhmerwald 
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SERIE FINANZBILDUNG

Soziale Medien und das Versprechen
OÖ. In Zeiten, in denen die
Menschen viel Zeit im Inter-
net verbringen, verlagern sich
auch die kriminellen Aktivi-
täten in diesen Raum. Vor al-
lem in den sozialen Medien
häufen sich die Betrugsma-
schen: von betrügerischen Py-
ramiden- und Schneeballsyste-
men bis hin zu „Get-rich-
quick“-Gurus. Sie alle haben
eines gemeinsam: Das ver-
meintliche Versprechen, über
Nacht reich zu werden.

Pyramiden- und Schneeballsys-
teme gibt es schon länger, durch
die sozialen Medien bekommen
Betrugsmaschen eine zusätzli-
che, für gutgläubige Menschen
gefährliche Dimension.

Was steckt hinter den
Betrugsmaschen?
Als Pyramiden- und Schneeball-
systeme werden Geschäftsmo-
delle bezeichnet, die zum Funk-
tionieren eine ständig wachsen-
de Teilnehmeranzahl benötigen.
Um Teil dieser Systeme zu sein,
zahlen neue Teilnehmer eine Ge-
bühr in festgelegter Höhe an die
Spitze der Pyramide. Anschlie-
ßend müssen diese eine be-
stimmte Anzahl neuer Mitspie-
ler anwerben, die wiederum ihr
eigenes Geld investieren, das
dann erneut an die Spitze der Py-
ramide geht. Eine andere Ma-
sche sind beispielsweise „Get-
rich-quick“-Videos. Hier ver-
sprechen selbst ernannte Coa-
ches in Werbevideos auf You-
tube oder Instagram das schnelle
Geld ohne große Anstrengung
und Zeitaufwand. Mit lockenden
Versprechen wie „Willst du der
erste Millionär in der Familie
sein?“ oder „Mit einem Zeitauf-
wand von zwei Stunden 500 bis
2000 Euro am Tag“ werden
Menschen geködert. Wie das ge-
nau funktioniert, erfahre man in
Onlinekursen und -coachings
oder bei digitalen Veranstaltun-

gen. Aber statt schnellen Reich-
tums kosten diese Informationen
vor allem eines: viel Geld.

Auch bei Kryptowährungen und
Anleitungen zum angeblich er-
folgreichen Traden ist Vorsicht
geboten, denn es tummeln sich
viele Kriminelle auf diesem
Markt. Alle Formen von Betrug
verbindet, dass gutgläubigen
Anlegern große Gewinne in kur-
zer Zeit versprochenwerden. Die
Betreiber von Fake-Kryptobör-
sen tauchen oft unter, ihrGeld se-
hen die Betrogenen in der Regel
nicht wieder. Geschäftsmodelle
mit Immobilien und Ferienwoh-
nungen, die in kurzer Zeit „einen
sechsstelligen Umsatz generie-
ren und ein Traumleben finan-
zieren“, sollten unbedingt hin-
terfragt werden.

Was sind die Triggerpunkte?
Ziel dieser Betrugsmaschen sind oft
junge Menschen, die von einem Le-
ben wie in einem Instagram-Post
träumen, ohne viel dafür arbeiten zu
müssen. Nicht zu unterschätzen ist
auch der soziale Druck, der gerade

im Bekannten- oder Freundeskreis
zum Mitmachen führen kann. Der
Traum vom schnellen Geld kann
aber ganz schnell zum Albtraum
werden. Denn anstatt mehr Geld zu
verdienen, kostet es vor allem Geld.

Der erste Kontakt ist oft kostenlos,
scheinbar erfolgversprechende,
schnelle Strategien werden an-
geteasert. Bei solchen Angeboten ist

Vorsicht geboten, denn es verdie-
nenmeist nur dieBetreiber.DerReiz
liegt in der scheinbaren Flexibilität,
den vielen Reisen, dem Luxusleben
– kurzum: einem aufregenden Le-
ben mit wenig Arbeit. Fake-Profile
präsentierenErfolgsgeschichtenvon
meist jungen und attraktiven Men-
schen, die angeblich durch ihre Me-
thoden reich geworden sind, und
wecken so das Interesse. Doch die
Gefahren sind groß: Viele verlieren
ihre Einsätze, einige brechen dafür
sogar ihre Ausbildung ab oder kün-
digen ihren Job.
Erfolg kommt selten über Nacht.
Viele dieser Versprechungen
sind unrealistisch und unseriös.
Investitionen und Geschäftsmo-
delle, die schnellen Gewinn ver-
sprechen, sind oft mit hohen Ri-
siken verbunden, die unerwähnt
bleiben. Die selbst ernannten Ex-
perten, die einem Quellencheck
meistens nicht standhalten, ver-
schwinden mit ihren vielver-
sprechenden und „x-tausendfach
bewährten Strategien“ meist so
schnell, wie sie gekommen sind.
Zurück bleiben verzweifelte, be-
trogeneMenschen.

Fake-Profile vermitteln ein oft müheloses Leben und die Chance auf schnelles Geld. Symbolfoto: Adobe Stock, Design Depot KI-generiert

Der schnelle Reichtum ohne Arbeit
wird Gutgläubigen in den sozialen
Netzen als einfach zu erreichbares Ziel
vermittelt. Symbolfoto: Adobe Stock/ASjack
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auf Glück und schnellen Reichtum
„Wenn märchenhafte Gewinne
versprochen werden, sollten die
Menschen bereits misstrauisch
werden. Wir empfehlen jeden-
falls vermeintlich gewinnbrin-
gende Angebote genau zu hin-
terfragen und niemals Geld im
Voraus an Unbekannte zu über-
weisen. Finanzbildung soll jun-
ge Menschen für solche Gefah-
ren sensibilisieren. Daher kann
nicht oft genug betont werden,
dass,wenn etwas zu schön ist, um
wahr zu sein, es meistens Betrug
ist“, unterstreicht Johannes La-
chinger, Regionaldirektor Pri-
vatkunden Bezirk Kirchdorf der
Sparkasse OÖ, und ergänzt:
„Durch Finanzbildung wollen
wir den Jugendlichen die Wirt-
schaft näherbringen. Denn wenn
man sich mit Finanzen auskennt
und die Zusammenhänge ver-
steht, ist es auch leichter, etwas

kritisch zu hinterfragen.“ Oft-
mals werden im Internet auch
Workshops oder Fünf-Schritte-
Pläne zur ersten Immobilie an-
gepriesen. Das Thema Haus oder
Wohnung ist aber stark abhängig

von den eigenen Wohnwün-
schen und der finanziellen Ge-
sundheit. Zertifizierte Wohn-
bauberater beraten bereits vor
Beginn des Bauvorhabens über
Finanzierung sowie Förderun-
gen und informieren über die all-
gemeinen und individuellen
Möglichkeiten. In einem persön-
lichen Beratungsgespräch wird
das Vorhaben im Detail bespro-
chen und ein individuelles Fi-
nanzierungskonzept erstellt.

Wie schütze ich mich vor
Betrugsmaschen?
Die Sparkasse OÖ setzt sich für
eine finanzielle Gesundheit der
Menschen ein. Dazu gehört auch,
bereits junge Menschen zu be-
raten und zu befähigen, fundier-
te, finanzielle Entscheidungen zu
treffen und sich vor Betrug zu
schützen. Finanzbildung in jun-

gen Jahren ist dabei der Schlüs-
sel zum Erfolg.

Tipps der Sparkasse OÖ
• Gründlich recherchieren: In-
formationen über das Unterneh-
men einholen. Seriöse Unter-
nehmen sind transparent und
nachvollziehbar.
• Darüber sprechen: Zweifel
und Bedenken mit dem Umfeld
teilen. Oft können externe Mei-
nungen eine nüchterne Perspek-
tive bieten. Bei Fragen auch die
Bankberater kontaktieren.
• Auf Warnzeichen achten:
Wenn etwas nicht richtig er-
scheint, ist es besser, dem
Bauchgefühl zu vertrauen, und
die Finger davon zu lassen.

Mit Unterstützung der Sparkasse
OÖ unter Wahrung der redak-
tionellen Unabhängigkeit.<

Johannes Lachinger, Regionaldirektor
Privatkunden Bezirk Kirchdorf der
Sparkasse OÖ Foto: Sparkasse OÖ

Familienfreundlicher
Weltspartag
am Donnerstag, 24. Oktober 202
Besuchen Sie uns in Ihrer Sparkasse OÖ-Filiale.
Es erwarten Sie:

- Tolle Weltspartagsangebote
- Weltspartagsgeschenk für Kinder**
- Bewirtung aus der Region
- Sparefroh‘s Ferienprogramm

von 28. bis 31. Oktober 2024*

24

Wir feiern

heuer am

24. Okto
ber

von 9.00
bis

17.00 Uh
r.*

Alle Informationen finden Sie unter
www.sparkasse-ooe.at/weltspartag

* Am 31. Oktober finden keine Weltspartags-Aktivitäten statt, wir sind
von 28. bis 31. Oktober zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

** Auch heuer spenden wir den Gegenwert der Erwachsenen-
geschenke von 100.000 Euro für einen guten Zweck.
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Schmankerl wählen und gewinnen!

Die OÖNachrichten suchen die Lokale mit den besten Schmankerln im Land!

Stimmen Sie für Ihr persönliches Lieblingsgericht und sichern Sie sich

Ihre Gewinnchance auf eine Schmankerl-Party im Wert von € 250.

Jetzt mehr erfahren und mitstimmen unter nachrichten.at/schmankerlwahl

Mit Unterstützung von:

Foto
: Be

rna
de
tte

W
ur

zin
ge
r

nachrichten.at/schmankerlwahl

VOTEN UND SCHMANKERL-

PARTY GEWINNEN!

Jetzt
voten!
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EHRENAMT

Gemeinsam gegen die Einsamkeit: Freiwillige
für den Rotkreuz-Besuchsdienst gesucht
BEZIRK KIRCHDORF. Nette Ge-
spräche führen, gemeinsam spie-
len, vorlesen, spazieren gehen
oder einfach einen Kaffee trin-
ken – immer mehr ältere Men-
schen leben alleine und haben
niemanden, der diese alltägli-
chen Dinge gemeinsam mit ih-
nen unternimmt. Für diese Men-
schen ist der freiwillige Besuchs-
dienst des Roten Kreuzes da. Ak-
tuell werden Mitarbeiter ge-
sucht, die sich hier ehrenamtlich
engagieren möchten.

Im Alter nimmt die Mobilität der
Menschen oft ab, es wird immer
mühsamer, das Haus zu verlassen.
Und oft trauen sich die Betroffe-
nen auch immer weniger zu – so
schränken sie ihren Radius noch
mehr ein. Einsamkeit und soziale

Isolation sind oft die Folge. Die
Mitarbeiter des Besuchsdienstes
sind in solchen Situationen da.
Denn die Gewissheit, nicht alleine
zu sein und jemanden zu haben, der
sich Zeit nimmt, ist für viele Men-
schen von großer Bedeutung. Bei

den gemeinsamen Aktivitäten ge-
hen die Mitarbeiter auf die persön-
lichen Bedürfnisse ihrer Klienten
ein und bestimmen gemeinsam mit
ihnen das Programm. Die freiwil-
ligen Mitarbeiter bringen nicht nur
ihre Zeit, sondern auch ihre Le-

benserfahrung in den Besuchs-
dienst ein. Freude am Umgang mit
älteren Menschen ist hierfür die
wichtigsteVoraussetzung. „Umdie
Menschen imganzenBezirk gut er-
reichen zu können, ist unser Be-
suchsdienst auf mehrere regionale
Teams aufgeteilt“, erklärt Koordi-
natorin Monika Felbermayr. Im
Norden des Bezirkes (Krems-
münster, Ried) sind Erika Verhof-
nik und Waltraud Österreicher die
Ansprechpartnerinnen, im Zentral-
raum um Kirchdorf Monika Fel-
bermayr, im Steyrtal Eva Schaupp
und in der Pyhrn-Priel RegionHan-
nelore Seebacher. Bei Interesse zur
freiwilligen Mitarbeit im Besuchs-
dienst freut sich Monika Felber-
mayr über eine Kontaktaufnahme,
Tel. 07582 63581-24 oder moni-
ka.felbermayr@o.roteskreuz.at<

Das Team des Besuchsdienstes, von links: Waltraud Österreicher, Hannelore See-
bacher, Bezirkskoordinatorin Monika Felbermayr, Eva Schaupp und Erika Verhofnik

Foto: Rotes Kreuz Kirchdorf

FAMILIENCOACHING

Hilfe für Familien
BEZIRK KIRCHDORF. Durch
telefonische, kostenlose Sofort-
beratung und persönliche Be-
ratung vor Ort unterstützt und
entlastet das mobile Familien-
coaching betroffene Familien.

Beim mobilen Familiencoaching
handelt es sich um ein Angebot
im Auftrag der Kinder- und Ju-
gendhilfe des Landes OÖ für Fa-
milien in den Bezirken Kirch-
dorf, Gmunden, Vöcklabruck
und Steyr-Land. Wenn Betroffe-
ne nicht mehr weiterwissen, kön-
nen sie sich rasch und unbüro-
kratisch melden: Einfach bei der
kostenlosen Hotline 0800 25 22
01 anrufen und die Sofortbera-
tung nutzen. Diese ist Montag,
Mittwoch und Freitag von 8.30
bis 13 Uhr sowie Dienstag und
Donnerstag von 13 bis 17.30 Uhr
erreichbar. Auf Wunsch ist die
Beratung anonym oder die Be-

rater kommen auch nach Hause.
Wenn ein Kind ein Thema ohne
Eltern, jedoch persönlich, be-
sprechen möchte, wird telefo-
nisch ein geeigneter Treffpunkt
vereinbart. Das kann beim mo-
bilen Beratungsbus, an einem
vertrauten Ort oder am regiona-
len Standort der Sozialen Initia-
tive sein.<

Familien können das kostenlose An-
gebot nutzen. Foto: JackF/stock.adobe.com

betten ammerer

Garantiert gut schlafen
kirchdorf. Bei Betten 
Ammerer werden Beratungs-
kompetenz und bester Service 
großgeschrieben.

„Unsere ergonomisch geschulten 
Schlafberaterinnen nehmen sich 
wirklich Zeit für eine eingehende,  
ehrliche und auf Sie persönlich ab-
gestimmte Beratung. Unterstützt 
durch die in Österreich einzigarti-
ge Liegediagnose in 3D finden wir 
gemeinsam das für Sie passende 
Schlafsystem. Unser hauseige- 
ner Ammerer-Lieferservice bringt 
Ihnen auf Wunsch guten Schlaf bis 
ins Schlafzimmer und kümmert 
sich um die umweltgerechte Alt-
matratzenentsorgung“, sagt Stefan  
Ammerer, Geschäftsführer von 
Betten Ammerer. Das Team 
möchte den guten Schlaf sei-
ner Kunden auch noch lange 
nach dem Kauf sicherstel-
len. „Langfristig zufriedene  

Kunden sind unser Ziel. Deshalb 
erkundigen sich unsere Schlafbe-
raterinnen nach den ersten Wochen 
der Eingewöhnung nach Ihrer Zu-
friedenheit mit dem neuen Schlaf-
system. Sollte noch Verbesse-
rungsbedarf bestehen, finden wir 
immer eine Lösung!“, versichert 
Stefan Ammerer.<� Anzeige

Jetzt Matratzen-Umtausch-Aktion mit 
gratis Zustellung und Entsorgung nützen 
und zusätzlich bis zu 100 Euro sparen! 

Foto: Betten Ammerer
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KINOTIPP

Der wilde Roboter
Ein Familienfilm wartet im Star
Movie: Rozzum 7134 – kurz
„Roz“ – ist kein gewöhnlicher
Roboter.Siewurdeeigentlichals
Unterstützung für eine futuris-
tische urbane Welt entwickelt,
doch nun hat sie Schiffbruch er-
litten und ist auf einer einsamen
Insel gestrandet. Mit Mühe baut
sie Beziehungen zu den zu-
nächst argwöhnischen Tieren
auf und lernt, sich an die unge-

wohnte, raue Umgebung anzu-
passen. Das große Abenteuer
beginnt, als sie durch einen Zu-
fall zur Beschützerin eines hilf-
losen, verwaisten Gänsekükens
wird und die wahre Bedeutung
des Lebens entdeckt.< Anzeige

Roz spielt Gänsemama für Küken Brightbill. Foto: Universal Pictures International Germany GmbH

„Der wilde Roboter“
Ab 3. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Herbst 2024Herbst 2024Herbst 2024
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Beim 

Tips-Merkspiel 

mit Glück eine 

Ballonfahrt 

gewinnen!

Digitales 
Oberösterreich

Tips-Jubiläumsausgabe
Jahre tips.at

Jetzt durchblättern
www.tips.at/digital

WURZELKINDER

Angebote für Kinder
OBERSCHLIERBACH. Der El-
ternverein der Wurzelkinder
Oberschlierbach lädt zum Café
im Schiefergut und zum Be-
wegungsspielraum ein.

Ab Montag, 14. Oktober, öffnet
das Café im Schiefergut wieder
einmal im Monat seine Türen.
Willkommen sind Kinder jeden
Alters mit Begleitperson. Gebo-
ten werden Kaffee, Tee, Saft,
Kuchen und Selbstgemachtes
sowie ein pädagogisches Ange-
bot mit wechselnden Schwer-
punktthemen. Das Café im
Schiefergut findet von 14.30 bis
16.30 Uhr in der Schieferstraße 7
in Oberschlierbach statt. Die
Kosten betragen 15 Euro pro
Termin/Familie und 3 Euro Ma-
terialbeitrag, ohne Anmeldung.
Freies Spiel und Bewegung für
Kinder von sechs bis 36 Mona-
ten gibt es im Schiefergut einmal

wöchentlich (montags von 9.45
bis 11.15 Uhr) im Rahmen des
Bewegungsspielraums. Dieses
Angebot findet in einer kleinen
Gruppe mit fachlicher Beglei-
tung statt. Die nächsten Termi-
ne: 14.10. und 28.10., Kosten: 14
Euro je Termin, Anmeldung bei
Susanne Dutzler unter Tel: 0699
17384316 oder per E-Mail an:
susannedutzler@gmx.at<

Beim Schiefergut gibt es viele ver-
schiedene Bewegungsmöglichkeiten.

Foto: Christoph Weiermair Fotografie

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 2. Oktober             
Neumond um 20:50 Uhr, bis 00:20 Uhr Jungfrau 
– absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: kranke Hecken und Bäume ausschnei-
den; Ungezieferbekämpfung; Wohnung neu bezie-
hen; alle kreativen Tätigkeiten; Partnergespräche; 
verkaufen 
Ungünstig: säen und pflanzen; backen

DO 3. Oktober             
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Herbstanbau von Kohl-
gemüse; Veilchen und Rittersporn säen; Blumen-
zwiebeln legen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Malerarbeiten; düngen blühender Zimmerpflan-
zen; günstiger Schlachttag
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

FR 4. Oktober             
ab 13:24 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

SA+SO 5.+6. Okt.             
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen; Rasen mähen; Wasser-
installationen durchführen; frostharte Salate säen 

oder setzen; Haustiere umquartieren; geschäft-
liche Verhandlungen – Ungünstig: Unterkühlung; 
backen; Haare schneiden und waschen

MO+DI 7.+8. Okt.             
bis 01:35 Uhr Skorpion – absteigender Mond – 
Dienstag Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, Äste entfernen; 
Wildfrüchte (Weißdorn, Ebereschen, Schlehen, 
Mispeln) ernten; Veredeln von Obstbäumen und 
Ziergehölzen; Wohnung ausgiebig lüften; Butter 
rühren; Nagelpflege; Heilkräuter anwenden
Ungünstig: Brennholz schlagen

MI 9. Oktober             
ab 11:40 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond – 
Siehe gestern und morgen

DO 10. Oktober             
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; kochen und ba-
cken, alles gelingt besonders gut; konservieren 
und einkochen; Würste machen; besonders gute 
Aufnahme von Salzen; Nagelpflege, Klauenpflege 
bei Haustieren; heilende Bäder; Haushaltspläne 
aufstellen; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung
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OÖNachricht
en

Gewinnspiel
OÖNachricht

en

Gewinnspiel

nachrichten.at/buch

Bücher-
gutscheine im

Gesamtwert von

€ 10.000,-

Jetzt
mitspielen!

Der OÖN-Bücherzauber
Lesen lohnt sich! Machen Sie mit beim OÖNachrichten-
Gewinnspiel und gewinnen Sie mit etwas Glück einen

Gutschein für Ihre neuen Lieblingsbücher.
Gutscheine einlösbar bei allen Mitgliedern der Fachgruppe OÖ Buch- und Medienwirtschaft.
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SIND SIE EIN
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
• Digitale Start-ups
• Digitales Projekt
• Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung
ein Werbevolumen der OÖNachrichten.
Bewerben Sie sich bis 7. Oktober 2024 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at
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Kulinarische highlights

Die Voi Guad Genusswochen 
in der Tourismusregion Wels
Wels. Die gastronomische 
Szene in der Tourismusregion 
Wels erlebt einen kulinarischen 
Höhepunkt während der Voi 
Guad Genusswochen bis zum 
27. Oktober.

Mehr Betriebe als je zuvor zeigen 
die kulinarische und gastronomi-
sche Vielfalt der Tourismusregi-
on Wels und ihrer Partner. Bei 
den Voi Guad Genusswochen 
präsentieren die teilnehmenden 
Gastronomiebetriebe stolz ihre 
saisonalen und regionalen Voi 
Guad-Gerichte, die auf den Spei-
sekarten zu finden sind und für 
ihren Betrieb als Aushängeschild 
stehen.
Alle Infos findet man unter 
www.wels.at/genusswochen

Fotos von gerichten teilen 
lohnt sich
Wer kennt es nicht? Der Kellner 
bringt das frisch gekochte Gericht 
und bevor man sich dem Genuss 
widmet, gehört das Kunstwerk 
noch fotografiert und auf Social 
Media oder bei den Freunden ge-
teilt. Auch wenn das nicht jeder Es-
senspartner versteht, gibt es ab so-
fort aber einen zusätzlichen Grund, 
die Fotos zu teilen. Denn für jedes 
geteilte Voi Guad-Gericht auf Face-
book und Instagram (wels-info) gibt 
es in der Wels Info am Stadtplatz 
ein Voi Guad-Bier zum Abholen.

tipps und tricks der 
Zubereitung
Wer schon immer wissen wollte, 
wie das Lieblingsgericht auch si-

cherlich voi guad wird, braucht 
nur dem Kanal „Wels Info“ auf 
den sozialen Netzwerken folgen 

und kann sich die Videos der 
Küchenchefs und Gastwirte an-
sehen.<� Anzeige

Kulinarische Höhepunkte in den Voi Guad Genusswochen bis 27. Oktober in der 
Tourismusregion Wels erleben Foto: Wels Marketing & Touristik GmbH/hochundquerformat.at

in
Wels

in

Krems
münste

r

1A Landhotel Schicklberg Adria Fischrestaurant
Alpenlachs Genusswelt Cafe Hoffmann Gast-

haus Hofwimmer Gasthaus Hüthmayr Gasthaus
Irger Gasthaus zum Zirbenschlössl Gasthof

König Gösserbräu Haiderstubn Der Stadtheu-
rige Laahener Wirt McDaniels - Bar Burgerres-
taurant Miyako Ramen Olivi Pizza-pasta-bar

Restaurant Bayrischer Hof Restaurant Hannibal
Rustica Wels Trattoria - Pizzeria sGerstl

Sorry Mama Kitchen & Bar Stiftsschank Krems-
münster UMA.lokal

in der

Touris
musre

gion

GENUSSWOCHEN
vom 22.September

bis 27.Oktober 2024

wels.at/voiguad
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Alle Termine auf einen Blick 
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Fotos vom Weltkrieg,
Zeitungen, österreichische Straf-
prozessbücher aus dieser Zeit.
Preis auf Verhandlungsbasis!
 0699 81492328
Attersee am Attersee

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung   0664 4602933

Josi´s MEGA Oldtimer
Flohmarkt  - Oldtimer, Teile,
Mopeds uws., am 5./6. Okt.,
jeweils ab 10 Uhr.
Linzerstraße 5, 4800 Attnang
0664 4169042.

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111

Maria,  57 J. Ich mag die Na-
tur, das Landleben, Tiere, ko-
chen, backen, Treue, Ehrlich-
keit, über alles reden können.
Was mir fehlt ist ein treuer
Mann, gerne bis aktive 67 J.,
der mich in die Arme nimmt,
mich spontan küsst und für den
die drei kleinen Worte "Ich lie-
be Dich" auch sehr viel bedeu-
ten.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

Marianne,  72 J., Witwe.
Jetzt ist Schluss mit der Einsam-
keit, miteinander lachen, die
Natur genießen, für uns ko-
chen, im Garten arbeiten, Aus-
flüge unternehmen. Ich bin mo-
bil, nicht ortsgebunden und
freue mich auf einen Mann,
gerne bis 80 J., nicht ganz ein-
gerostet, der sich wieder nach
viel Kuscheln und Zweisamkeit
sehnt.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
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Entlohnung nach KV
Bereitschaft zur Überzahlung abhängig von

Qualifikation und Berufserfahrung

Wir suchen Verstärkung am Standort Roßleithen

Baustoffverkäufer (m/w/*) im Innendienst

Schicken Sie uns Ihre

Bewerbung per Mail oder

Post an:

bewerbung@inn-traun.rlh.at

Lagerhaus Innviertel-

Traunviertel-Urfahr eGen

Moosham 35, 4943 Geinberg

Telefon: 07723 / 422 08 - 554

Ihr Aufgabengebiet:

z Beratung und Verkauf unserer Waren
z Aufbau neuer Kundenkontakte
z aktive Betreuung des Kundenstamms
z Erstellung von Kalkulationen
z Angebotslegung und

Bestellabwicklung
z Reklamationsmanagement

Ihre Qualifikationen:

z abgeschlossene technische oder
kaufmännische Ausbildung

z mehrjährige Berufserfahrung im
Baustoffbereich von Vorteil

z freundliches und kundenorientiertes
Auftreten

z unternehmerisches Denken und
Verantwortungsbewusstsein

z PC-Kenntnisse

Kollegiales und familiäres Betriebsklima

Mitarbeiterrabatte

Attraktiver, krisensicherer und regionaler
Arbeitsplatz

Top-Karrierechancen

Weiterbildungs- und
Entwicklungsmöglichkeiten

Betriebsausflüge und Mitarbeiterfeste

Nähere Infos finden Sie auf
karriere.lagerhaus.at/

innviertel

AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in
Micheldorf. Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

KFZ-Techniker:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Wartungs- und Reparaturarbeiten
• Durchführung aller Inspektionsarbeiten
• KFZ Diagnose

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Lehre als KFZ-Techniker:in
• Führerschein B
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Loyalität
• Selbständige Arbeitsweise
• Abgeleisteter Präsenzdienst

Laut Kollektivvertrag für Arbeiter des Metallgewerbes
beträgt das Mindestbruttogehalt für diese Position
EUR 2.779,74 pro Monat. Je nach Qualifikation und
Berufserfahrung ist eine marktkonforme Überzahlung
möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 4. Oktober von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Mini Chihuahua Rüde, creme-
farben, 2,5 J., in liebevolles Zu-
hause abzugeben.   0664-
1140495

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Schöne(s) HAUS/WOHNUNG
dringend gesucht! AWZ Immo:
Nette-Familie.at,
0664 8984000

Naturliebhaberin sucht im
Raum Windischgarsten, Spital
am Pyhrn od. Hengstpass, kl.
Häuschen od. Hütte, zum Mie-
ten od. zum Pachten! Bitte al-
les anbieten!
 0677 62683072

Suche in leer- oder halbleerste-
hendem Anwesen 2 Zimmer
zu mieten. Bitte nur SMS mit
Ortsangabe an 0664 1053703

Wels/Wimpassing:
wunderschöne Eigen-
tumswohnung in ruhiger La-
ge (15 Minuten per Fuß ins
Zentrum, Verkehrsanbindung
vor Ort, Supermarkt in der Nä-
he), Privatverkauf ohne Mak-
ler; 73,74 m², Loggia 5,6 m²
südwestlich ausgerichtet
(traumhafter Ausblick auf Berg-
panorama, erreichbar von Kü-
che und Wohnzimmer aus),
großes Wohnzimmer, Schlafzim-
mer extra, teilmöbliert, bezieh-
bar ab 1.1.2025, neuwertige
DAN-Einbauküche mit AEG Ge-
räten, Keller 8 m², Badezimmer
NEU 2024, WC extra, Abstell-
raum, generalsaniert, Einbau-
schränke, Lift uvm.! Leistbares
Wohnglück: Preis € 195.000,-.
Nähere Auskünfte:
 0677 61735443

Vermiete 150 m² Whg. Mitten
in Eberstalzell! 3 SZ, Bad, WC,
neue Küche, EZ, überdachter
Balkon, Loggia u. WZ unter-
teilt. Infos: 0699 18765606

Geschäftslokal in Ried/Inn-
kreis - Hauptplatz zu vermie-
ten. 180 m², Gewölbe in allen
Räumen, durchgängig Parkett-
boden  0664 6201051

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630
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Entlohnung nach KV
Bereitschaft zur Überzahlung abhängig von

Qualifikation und Berufserfahrung

Wir suchen Verstärkung am Standort Roßleithen

Baustoffverkäufer (m/w/*) im Außendienst
Schwerpunkt Elemente

Schicken Sie uns Ihre

Bewerbung per Mail oder

Post an:

bewerbung@inn-traun.rlh.at

Lagerhaus Innviertel-

Traunviertel-Urfahr eGen

Moosham 35, 4943 Geinberg

Telefon: 07723 / 422 08 - 554

Ihr Aufgabengebiet:

z aktiver Verkauf unserer Produkte

z Kundenbetreuung im Außendienst

z Aufbau neuer Kundenkontakte

z Angebotslegung und
Bestellabwicklung

z Reklamationsmanagement

Ihre Qualifikationen:

z abgeschlossene technische oder
kaufmännische Ausbildung

z mehrjährige Berufserfahrung im
Baustoffbereich von Vorteil

z freundliches und kundenorientiertes
Auftreten

z unternehmerisches Denken und
Verantwortungsbewusstsein

z PC-Kenntnisse

Kollegiales und familiäres Betriebsklima

Mitarbeiterrabatte

Attraktiver, krisensicherer und regionaler
Arbeitsplatz

Top-Karrierechancen

Weiterbildungs- und
Entwicklungsmöglichkeiten

Betriebsausflüge und Mitarbeiterfeste

Nähere Infos finden Sie auf
karriere.lagerhaus.at/

innviertel

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 15 Pro(im Wert von 1.199 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von September
bis Ende Dezember 2024 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

die Nummer Deins im Job Finden

in der Personalsuche

powered by Tips

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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ams.at /meinjob

meine
Entscheidung.

mein Job.

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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04. - 06. Oktober 2024

OÖ Liga
Mondsee - Grün-Weiß Micheldorf Fr. 19.00

Landesliga West
Pettenb./Grünau - Utzenaich/Antiesenh. Fr. 19.00

Bezirksliga Süd
Windischgarsten/Spital - Hohenzell Sa. 16.00 
Schlierbach - Eberstalzell So. 16.00

1. Klasse Ost
Waldneukirchen - Molln Fr. 20.00 
Sierning - Kremsmünster Sa. 16.00

2. Klasse Ost
Maria Neustift - Ried i.Trkr. So. 16.00 
Weyer - Grün-Weiß Micheldorf J. So. 16.00 
Dietach J. - Wartberg/Kr. So. 16.00

2. Klasse Süd
Grünau/Pettenbach 1b - Ebensee Sa. 16.00

OÖ Liga Frauen
Nebelberg - Windischgarsten Sa. 13.45

Frauenklasse OÖ
Gmunden - 
Eberstalzell/Pettenbach/Ried i.Trkr. So. 15.00 
Kremsmünster - 
Antiesenhofen/Ried/Weilbach So. 15.00

FuSSBaLL-
SpieLpLan

Immer
aktuell in den

 1. SPG St. Marienk./Wall.1b 6 5 0 1 20 6 15
 2. Union Mondsee Jun. 6 5 0 1 17 5 15
 3. Ohlsdorf 6 5 0 1 17 6 15
 4. Attnang 6 4 1 1 10 8 13
 5. Thalheim 6 4 0 2 15 5 12
 6. SPG Windisch./Spital a.P.KM 6 3 0 3 9 13 9
 7. SPG Allham./Weißk.Jun.1b 7 2 1 4 8 14 7
 8. Eberschwang 6 2 1 3 7 9 7
 9. Pichl 6 2 1 3 8 11 7
 10. UVB Juniors 7 2 1 4 11 18 7
 11. Eberstalzell 6 2 0 4 12 13 6
 12. Hohenzell 6 1 2 3 10 11 5
 13. Adlwang 6 1 1 4 10 19 4
 14. Union SRW Schlierbach 6 1 0 5 4 20 

SPG Allham./Weißk.Jun.1b - Union Mondsee Jun. 0:2 (0:2) R: -
Eberstalzell - Ohlsdorf 3:2 (1:2) R: 0:3
SPG St. Marienk./Wall.1b - UVB Juniors 2:4 (1:2) R: -
Attnang - Thalheim 2:1 (1:1) R: 1:1
Hohenzell - Pichl 2:2 (1:1) R: 3:0
Adlwang - Union SRW Schlierbach 2:3 (2:1) R: 2:1
Eberschwang - SPG Windisch./Spital a.P. KM 2:1 (0:0) R: 1:3

BEZIRKSLIGA SÜD

BUNDESLIGA

Faustballerinnen jubeln
über Herbstmeistertitel
NUSSBACH. Die Damen der
Union Haidlmair Schwingen-
schuhNußbachsindzurückander
Tabellenspitze und wollen auch
dort bleiben. Mit zwei Siegen in
der letzten Runde konnten sich
die Kremstalerinnen den ersten
Platz in der Liga erspielen und fi-
xierten den Herbstmeistertitel.
Somit gehen die Damen mit den

meisten Bonuspunkten ins Meis-
ter Play-Off im Frühling, wo es
um den österreichischen Meis-
tertitel geht. „Wir haben über die
ganze Saison immer wieder tolle
Leistungen abrufen können und
freuen uns, dass wir uns mit dem
Herbstmeister dafür belohnt ha-
ben“, resümiert Kapitänin Ka-
tharina Lackinger die Saison.<

Die Faustballerinnen freuen sich über den Herbstmeistertitel. Foto: Ines Weber

SV Gr.-W.Micheldorf - SV Bad Ischl 3:2 (0:2) R: -
SPG Edelw./N.Heimat - SU Bad Leonf. 4:3 (3:2) R: -
SPG Pregarten - Union Dietach 0:1 (0:0) R: -
UFC Ostermiething - SU St. Martin i.M. 3:1 (1:1) R: -
UFC Rohrbach-Berg - DSG Union Perg 1:1 (0:0) R: -
ASK St. Valentin - SV Gmundner Milch 4:3 (1:1) R: -
SPG Weißk./Allham. - Union Mondsee 1:5 (1:1) R: -
SV Bad Schallerbach - SPG SV Friedb./Pö.  3:2 (2:2) R: -

 1. Union Dietach 8 7 0 1 20 3 21
 2. Union Mondsee 9 6 2 1 23 10 20
 3. SPG SV Friedburg/Pö. 9 6 1 2 25 9 19
 4. UFC Ostermiething 9 6 0 3 14 12 18
 5. SV Bad Schallerbach 9 5 1 3 17 10 16
 6. SU Bad Leonfelden 9 4 3 2 15 13 15
 7. SPG Weißk./Allham. 9 4 3 2 14 15 15
 8. SPG Edelw./N.Heimat 8 4 2 2 19 17 14
 9. SV Gr.-W. Micheldorf 8 3 1 4 14 17 10
 10. ASK St. Valentin 9 2 2 5 14 25 8
 11. DSG Union Perg 8 1 4 3 6 9 7
 12. SV Gmundner Milch 9 2 1 6 12 18 7
 13. UFC Rohrbach-Berg 9 1 4 4 9 19 7
 14. SU St. Martin i.M. 8 1 3 4 10 15 6
 15. SV Bad Ischl 8 1 2 5 7 16 5
 16. SPG Pregarten 9 0 3 6 8 19 3

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Schiedlberg 6 6 0 0 17 0 18
 2. Neuhofen/Krems 6 5 1 0 15 5 16
 3. Waldneukirchen 6 4 1 1 11 3 13
 4. Hofkirchen i.T. 6 3 2 1 12 8 11
 5. St. Marien 6 3 1 2 9 12 10
 6. SPG SK Vorw./ATSV Jun. 7 3 1 3 11 11 10
 7. Sierning 6 3 0 3 15 7 9
 8. FC ASCHACH/Steyr 6 3 0 3 8 8 9
 9. USV St. Ulrich Juniors 7 2 2 3 9 11 8
 10. Stein 6 2 2 2 8 12 8
 11. St. Valent.ASK 1b 6 2 1 3 7 10 7
 12. Kronstorf 7 1 1 5 8 19 4
 13. Molln 7 0 2 5 4 13 2
 14. Kremsmünster 6 0 0 6 2 17 0

USV St. Ulrich Juniors - Kronstorf 2:4 (2:0) R: 5:1
Molln - Kronstorf 0:0 (0:0) R: 5:1
St. Valent.ASK 1b - Sierning 2:0 (0:0) R: 0:4
Stein - FC ASCHACH / Steyr 2:1 (1:0) R: 5:0
USV St. Ulrich Jun. - Waldneukirchen 0:1 (0:1) R: 7:0
Kremsmünster - Neuhofen / Krems 0:4 (0:3) R: 2:0
Hofkirchen i.T. - St. Marien 3:3 (2:1) R: 0:3

1. KLASSE OST

FC Hertha Wels Jun. - SK Bad Wimsbach 1:3 (1:1) R: -
SpVg Schalchen/Mattigh. - Sattledt 3:0 (1:0) R: -
Gschwandt - SPG SK Schärd./ATSV 5:0 (2:0) R: -
SPG  Utzenaich/Ant. - SPG FC And./Sigh. 0:2 (0:0) R: -
SK Kammer - Union Peuerbach 3:0 (2:0) R: -
SPG Esternb./St. Roman - SV Griesk. 1:3 (0:2) R: -
USV Neuhofen i.I. - SPG Pettenb./Grü. 2:2 (1:0) R: -
SPG Munderf./Pfaffst.KM - SC Schwanenst.1:7 (1:3) R: -

 1. SPG FC Andorf/Sigh. 9 7 1 1 20 6 22
 2. SK Kammer 9 7 1 1 19 4 22
 3. Union Peuerbach 9 6 2 1 17 12 20
 4. Gschwandt 8 6 1 1 21 6 19
 5. SK Bad Wimsbach 9 5 1 3 16 10 16
 6. SPG Pettenbach/Grü. 9 4 2 3 16 18 14
 7. SV Grieskirchen 8 4 1 3 17 12 13
 8. SPG Esternb./St.Roman 8 3 3 2 19 13 12
 9. SPG  Utzenaich/Ant. 8 4 0 4 11 18 12
 10. Sattledt 9 3 2 4 11 15 11
 11. SpVg Schalchen/Matt. 8 3 0 5 9 8 9
 12. USV Neuhofen i.I. 9 2 2 5 12 16 8
 13. SC Schwanenstadt 8 1 2 5 9 14 5
 14. FC Hertha Wels Jun. 9 1 2 6 15 24 5
 15. SPG SK Schärd./ATSV 9 1 1 7 14 28 4
 16. SPG Munderf./Pfaff.KM 9 1 1 7 9 31 4

LANDESLIGA WEST

 1. Wartberg/Kr. 6 6 0 0 27 7 18
 2. Ried i.Trkr. 6 5 0 1 20 10 15
 3. SV Garsten Jun. 6 4 0 2 11 5 12
 4. Losenstein 6 4 0 2 15 8 12
 5. Wolfern 6 3 1 2 14 9 10
 6. Maria Neustift 7 3 1 3 16 14 10
 7. SV Gr.-W. Micheld.Jun. 7 3 1 3 16 17 10
 8. Großraming 6 3 0 3 14 18 9
 9. Bewegung Steyr 6 2 2 2 16 11 8
 10. Union Dietach Jun. 7 2 2 3 14 18 8
 11. Ternberg 6 2 0 4 9 14 6
 12. SPG SV Weyer 5 1 1 3 6 14 4
 13. Reichraming 6 1 0 5 11 24 3
 14. Sattledt Jun. 6 0 0 6 5 25 0

SV Gr.-W. Micheld. Jun. - Maria Neustift 1:4 (0:4) R: -
Bewegung Steyr - Union Dietach Jun. 2:2 (2:0) R: -
SV Gr.-W. Micheldorf Jun.- Ternberg 3:1 (2:0) R: -
Großraming - Wolfern 3:2 (2:1) R: 0:2
Ried i.Trkr. - SV Garsten Jun. 2:1 (1:1) R: -
Wartberg/Kr. - Maria Neustift 4:0 (2:0) R: 5:1
Sattledt Jun. - Reichraming 0:3 (0:2) R: -

2. KLASSE OST

KRAFTSPORT

Vier Medaillen
bei WM geholt
KIRCHDORF. Im Kreuzheben
und im Bankdrücken erreich-
ten Natascha Scheidleder und
Alexander Vrana aus Kirch-
dorf bei der Weltmeisterschaft
im Powerlifting Stockerlplät-
ze.

Bei der Staatsmeisterschaft qua-
lifizierten sich Natascha Scheid-
leder (25) und Alexander Vra-
na (49) für die Weltmeister-
schaft in Pohorelice, Tsche-
chien. Jeweils in ihrerAlters- und
Gewichtsklasse holten die bei-
den Kraftsportler Medaillen im
Kreuzheben und Bankdrücken.
In der Kategorie Kreuzheben er-
reichte Natascha Scheidleder
Gold und somit den Weltmeis-
tertitel. Weiters konnte sie sich
die Silbermedaille in der Kate-
gorie Bankdrücken sichern. Ihr
Partner Alexander Vrana holte
Silber im Kreuzheben und Bron-
ze im Bankdrücken.<

Natascha Scheidleder und Alexander
Vrana waren im Kreuzheben und
Bankdrücken erfolgreich. Foto: privat

 1. Regau 7 5 1 1 12 7 16
 2. Neukirchen/A. 7 5 1 1 21 7 16
 3. Kammer 1b 7 4 2 1 22 10 14
 4. Altmünster 6 4 1 1 24 8 13
 5. SV Gmunden Jun. 7 4 0 3 26 16 12
 6. Gschwandt 1b 7 4 0 3 14 13 12
 7. SPG Grünau/Pett.1b 7 3 2 2 16 13 11
 8. Bad Ischl 1b 6 3 0 3 14 23 9
 9. Lenzing 7 2 2 3 18 14 8
 10. Ebensee ASKÖ 6 2 1 3 9 16 7
 11. Timelkam TSV 6 1 2 3 7 14 5
 12. Aurach 6 0 3 3 5 12 3
 13. Timelkam ATSV 6 1 0 5 6 19 3
 14. Pinsdorf 7 0 1 6 5 27 1

SV Gmunden Jun. - Ebensee ASKÖ 8:2 (0:2) R: -
Timelkam TSV - SPG Grünau/Pettenb.1b 2:2 (0:2) R: -
Gschwandt 1b - Timelkam ATSV 3:1 (1:0) R: -
Altmünster - Lenzing 1:1 (0:0) R: 2:3
Regau - Neukirchen / A. 1:0 (0:0) R: 2:1
Pinsdorf - Aurach 1:1 (1:0) R: 2:3
Kammer 1b - Bad Ischl 1b 7:1 (3:1) R: -

2. KLASSE SÜD
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9Plätze – 9Schätze
GRÜNBURG. Am Mittwoch, 2.
Oktober, wird die Steyrtalbahn als
einer der drei oberösterreichi-
schen Plätze bei der ORF-Show
„9Plätze – 9Schätze“ in allen
Medien des ORF OÖ vorgestellt.

Ehrenamtstag
KIRCHDORF. Das Land Ober-
österreich und die Bezirkshaupt-
mannschaft Kirchdorf laden zum
Ehrenamtstag am Freitag, 4. Ok-
tober, von 9 bis 14 Uhr in der
Stadthalle in Kirchdorf ein.

Reparatur-Café
KREMSMÜNSTER. Am Freitag,
4. Oktober, findet von 15 bis
17.30 Uhr ein Reparatur-Café im
Stift Kremsmünster statt. Funk-
tionsuntüchtige Gerätschaften
werden gemeinsam mit freiwilli-
gen Helfern auf Fehler untersucht
und oft erfolgreich repariert.

Weinfest
KIRCHDORF. Der Lionsclub
Kirchdorf veranstaltet sein tradi-
tionelles Weinfest am Freitag, 4.
Oktober, um 18 Uhr im Rathaus
Kirchdorf.

Kindertheater
NUSSBACH. Die Theatergruppe
Nußbach spielt „Ronja Räuber-
tochter“ nach dem Klassiker von
Astrid Lindgren im Mehrzweck-
saal der Volksschule Nußbach.
Termine: Sa., 5. Oktober, 16 Uhr,
So., 6. Oktober, 16 Uhr, Fr., 11.
Oktober, 17 Uhr und So., 13. Ok-
tober, 16 Uhr, Karten: im Ge-
meindeamt Nußbach und unter
www.ticketlotse.com

Offenes Keramikatelier
MICHELDORF. Keramikkünst-
lerin Ulrike Stürmer lädt Interes-
sierte zum offenen Atelier am
Dienstag, 8. Oktober, ab 16 Uhr
ein.

Foto: John Atkinson

BÄRENRIEDLAU HÜTTE

Tage der offenen Tür
mit Fotoausstellung
ROSSLEITHEN. Die Bundesfors-
te und der Nationalpark Kalk-
alpen ermöglichen an drei Ter-
minen im Oktober (8., 19. und
26. Oktober) letztmalig die kos-
tenfreie Besichtigung der his-
torischen Bärenriedlau Hütte
und den Besuch der Fotoaus-
stellung „Österreichs Kronju-
welen: Unsere Nationalparks“
inmitten der Wildnis.

Ein Steinbock im Profil vor dem
aufgehenden Vollmond, ein schil-
lernder Eisvogel beim Füttern sei-
ner Jungen: Die Naturfotografie-
Ausstellung „Österreichs Kronju-
welen: Unsere Nationalparks“ ist
ein Streifzug durch die vielfältige
Schönheit der österreichischen
Nationalparks. Gezeigt wird die
Ausstellung in der über 300 Jahre
alte Bärenriedlau Hütte. Die ehe-

malige Jagdhütte ist eines der kul-
turhistorisch wertvollsten Denk-
mäler der Pyhrn-Priel-Region. Zu
Beginn des 18. Jahrhunderts er-
richtet, bot sie Unterkunft für
Viehhirten und Jäger, später auch
für Thronfolger Erzherzog Franz
Ferdinand. An drei Terminen im
Oktober, am 8., 19. und 26. Okto-
ber (Nationalfeiertag) bietet sich
die Gelegenheit, die Hütte ganz-
tags kostenfrei zu besichtigen. Die
Besuchererfahrenweiters,wiesich
die Gegend um die Bärenriedlau
vom einst adeligen Jagdgebiet zur
Wildruhezone im Nationalpark
Kalkalpen entwickelt hat.<

Die 300 Jahre alte Bärenriedlau Hütte der österreichischen Bundesforste liegt
idyllisch inmitten des Nationalparks Kalkalpen. Foto: Österreichische Bundesforste

Die Bärenriedlau ist über die
Alpenvereins-Wege Nr. 461 von
St. Pankraz oder Nr. 462/461 von
Roßleithen aus erreichbar. Die
Hütte ist nicht bewirtschaftet.

Flohmarkt Die Pfarre Kirchdorf veranstaltet am Samstag, 5. (8 bis 17 Uhr)
und Sonntag, 6. Oktober (10 bis 14 Uhr) einen Flohmarkt mit Fundstücken und
Kuriositäten aus pfarrlichen Gebäuden im Pfarrhof Kirchdorf. Besondere Stücke
sind mit einem Rufpreis angeschrieben. Sonntag mittags bei der Versteigerung
erhält die Person mit dem höchsten Angebot den Zuschlag. Der Erlös kommt
dem Umbau des Pfarrhofs zu einem Pfarrzentrum zugute. Foto: Jack Haijes

Konzert
SCHLIERBACH. Unter dem Titel
„Serenata italiana anno 1600“
findet am Dienstag, 8. Oktober,
um 19 Uhr im Bernardisaal im
Stift Schlierbach ein Konzert mit
Ilia Marinescu (Gesang), Verena
Grundner (Blockflöte), Desiree
Wöhrer (Viola da Gamba) und
Marco Primultini (Cembalo) statt.
Vorverkauf: 16 Euro, Abendkas-
se: 18 Euro, Ermäßigung für Kin-
der und Studenten

Gemeinsam statt einsam
KIRCHDORF. Das nächste Tref-
fen der Rotkreuz-Begegnungs-
nachmittage „Gemeinsam statt
einsam“ steht unter dem Motto
„Erzählcafé“ und findet am Frei-
tag, 11. Oktober, von 14.30 bis
16.30 Uhr in der Rotkreuz-Orts-
stelle Kirchdorf statt. Teilnahme
und Shuttledienst sind kostenlos,
eine Anmeldung bis einen Tag
vorher ist erforderlich. Anmel-
dung unter 07582 63581-24
oder ki-office@o.roteskreuz.at

Stoffwechsel Café
KREMSMÜNSTER. Am Freitag,
11. Oktober, wird von 15 bis 18
Uhr beim Stoffwechsel Café im
Jugendzentrum j@m in Krems-
münster Kleidung getauscht.

Herbstwanderung
SCHLIERBACH. Eine Familien-
Wildkräuterwanderung findet am
Freitag, 11. Oktober, um 15 Uhr
in Schlierbach statt (Treffpunkt
beim SPES Parkplatz). Der Weg ist
kinderwagentauglich. Kosten: 25
Euro pro Person (bis 18 Jahre: 5
Euro), der Reinerlös kommt dem
Kindergarten Naturwerkstatt zu-
gute. Anmeldung unter 0680
1531664 oder naturwerk-
statt@schlierbach.at

Erinnerungskultur
PETTENBACH. Das Kultur-
hauptstadtprojekt „Damals?“
lädt zum Workshop „Familien-
geschichte(n) und Erinnerungs-
kultur“ am Samstag, 12. Okto-
ber, von 15 bis 18 Uhr im Schrift-
und Heimatmuseum Bartlhaus in
Pettenbach ein. Die Teilnahme ist
kostenlos. Anmeldung bis 7. Ok-
tober unter gfa@servus.at



www.tips.at Anzeigen 37Das ist los

13 – 14 Uhr: Immobilien kaufen,
schenken, mieten und versteuern:

Worauf muss ich beim Kauf, bei der
Vermietung und der Versteuerung achten?

14.15 – 15.15 Uhr: Vorsorge für mich und meine
Liebsten: Von der Vorsorgevollmacht bis zur Pensi-

onsvorsorge

15.30 – 16.30 Uhr: Erben und schenken – wie spare ich Geld,
wie schone ich meine Nerven?

Eintritt frei. Keine Anmeldung erforderlich
Was wollen Sie wissen? Schicken Sie uns Ihre Fragen an
wirtschaft@nachrichten.at mit dem Kennwort „Vorsorgetag“.
Wir versuchen, Ihre Anliegen in die Talkrunden einzubauen.

mehr Wert.

Der Immobilien-
und Vorsorgetag der
OÖNachrichten und der
Notariatskammer Oberösterreich

Was Sie über die Vorsorge,
Immobilien, Schenken
und Erben wissen sollten

Eine Kooperation
der OÖNachrichten
mit der Notariatskammer
Oberösterreich

Immobilien-
und Vorsorgetag

Freitag,
11. Oktober,
OÖN-Forum

GELD
SPAREN,
NERVEN
SCHONEN
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 3. Oktober

FR, 4. Oktober

SA, 5. Oktober

SO, 6. Oktober

MO, 7. Oktober

DI, 8. Oktober

MI, 9. Oktober

DO, 10. Oktober

FR, 11. Oktober

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Seniorenveranstaltungen

Top-Termine

SAISONFINALE IM DINOLAND
KATZENBERG. Das Dinoland auf Schloss
Katzenberg ist noch bis 3. November ge-
öffnet. Der Park ist jeden Samstag und
Sonntag von 10 – 17 Uhr geöffnet. Zu-
sätzlich gibt es den Sonderöffnungstag am
3. Oktober und in den Herbstferien von 30.
Oktober bis 3. November.
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
STEYR/AMSTETTEN. „Die Stimme – Das
Gefühl – Die Leidenschaft“ lautet das Motto
der90-minütigenRock-&-Music-ShowmitHits
von Freddie Mercury und Queen am 27. März
in Steyr und am 28. März in Amstetten. Kar-
ten: AVB, Magistrat Steyr-Stadtservice, Schrö-
der Konzerte 0732 221523, oeticket.com
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Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Auflösung Sudoku

9 5 6 2 3 8 7 4 1
8 7 1 4 9 5 2 3 6
4 2 3 1 6 7 5 8 9
2 1 5 6 4 9 8 7 3
6 8 9 5 7 3 4 1 2
7 3 4 8 2 1 9 6 5
1 4 2 9 8 6 3 5 7
3 6 8 7 5 2 1 9 4
5 9 7 3 1 4 6 2 8

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

www.facebook.com/tips.at

Micheldorf: Gymnastik, Turnsaal d. Volks-
schule, 14 - 15.00, jd. Montag, nur bei Schul-
betrieb, VA: PV

Ried: Wichtelstube Gruppe 2, Gymnasti-
kraum, 9.30, jd. Donnerstag (während d. Schul-
zeit)

YOGA - QI GONG Kurse
jeden Dienstag in Pettenbach.
Ab 18:00 Yoga, ab 19:45 Qi Gong,
für Einsteiger und Fortgeschrittene geeignet.
Info/Anmeldung: Kirstin Hahn,
  0680 5024801

Kremsmünster: Offener Treff, FBZ, Linzer-
straße 7, 15.30 - 16.30,  0664 8262731

Pettenbach: English in the library, Bücherei,
19.00

Pettenbach: Wundbehandlung, das kann ja
jeder?!, Marktgemeindeamt, 19.30

Schlierbach: Literatur und Sturm "Reise
nach Laredo", Theatersaal, 20.00, Karten:
www.literarischenahversorger.at

Kirchdorf/Inzersdorf: Anlagesprechtag zur
Information für die Projekterstellung im Be-
triebsanlagenverfahren, BH Kirchdorf, 8 -
12.00, Anm.:  07582 685501

Kremsmünster: 4. Oktober, Baby- und
Kinderartikelflohmarkt, Kulturzentrum Kino, 18
- 20.00, fbz.kremsmuenster@ooe.familien
bund.at

Pettenbach: Es wird wieder vorgelesen,
Pfarrbücherei, 15 - 15.30

Pettenbach: Kurs: Freedance - Bringt deine
seele zum Tanzen, Musikschule, 18.30 - 20.00

Pettenbach: Vergessene Verarbeitungsme-
thoden für Heilkräuter, Mittelschule, 17.30 -
20.15

Schlierbach: Literatur und Sturm "Drei al-
ten, weißen glorreichen Halunken", Theater-
saal, 20.00, Karten: www.literarischenahversor
ger.at

Steyrling: 30 Jahre Asz, In Klaus 90, 14 -
18.00

Windischgarsten: Gemeinsam.Sicher "Cof-
fee with Cops", Hauptplatz/Marktbrunnen, 9 -
12.00

Windischgarsten: Premierenlesung "Die
schwarze Gräfin" von Astrid Miglar, Kultur-
haus Römerfeld, 19.30

Nußbach: Kindertheater "Ronja Räubertoch-
ter - Ein wildes Abenteuer voller Mut und
Freundschaft", Mehrzwecksaal der Volksschu-
le, 16.00, Karten: www.ticketlotse.com/theater
gruppe-nussbach

Dokumentarfilm "Das Phänomen Bruno Grö-
ning", Kino, Bambergstr. 20, 4560 Kirchdorf,
10 - ca. 14.00 (inkl. 2 Pausen), VA: Bruno Grö-
ning-Kreis für nat. Lebenshilfe Österreich,
www.bruno-groening-film.org

Kirchdorf: Frühschoppen, Kalvarienbergstra-
ße 1, 10.00, VA: Pfarre

Nußbach: Kindertheater "Ronja Räubertoch-
ter - Ein wildes Abenteuer voller Mut und
Freundschaft", Mehrzwecksaal der Volksschu-
le, 16.00, Karten: www.ticketlotse.com/theater
gruppe-nussbach

Spital/Pyhrn: Kasperltheater für die Kleins-
ten und für alle Junggebliebenen, Pfarrsaal,
11.00, Karten: Pfarrbüro, Dorfladen

Kremsmünster: Internet und Handy sicher
nutzen, FBZ, 19 - 22.00

Steinbach: Gemeinsam.Sicher "Coffee with
Cops", vor dem Gemeindeamt, 9 - 12.00

Micheldorf: Offenes Atelier mit neuen Kera-
mikkreationen von Ulrike Stürmer, Burgstraße
22, ab 16.00

Schlierbach: Konzert Serenata italiana anno
1600, Bernardisaal - Stift, 19.00, Karten:
 07582 83013211

Spital/Pyhrn: Kurs "Trittsicher und mobil -
Sturzprävention", Gemeindeamt - Sitzungs-
saal, 14.00, Anm.:  0664 6007265935

Windischgarsten: Eltern-/ Mutterberatung,
Rathaus Anbau - Hauptstraße 5, 14 - 15.00,
 07582 68565342

Wartberg: Vortrag mit Elisabeth Fuchs, Pfarr-
saal, 18.00

Kirchdorf: SVS-Beratungstag, Wirtschafts-
kammer Kirchdorf, 8 - 12.00,  050 808 808

Online: "Die neue Autorität - stark und posi-
tiv in der Erziehung", Dr. Philip Streit, Live-
stream-Anm.: erziehungsimpulse.at; 19.30.

Pettenbach: Kurs: Indian Balance mit
Rücken und Faszien spezial, Musikschule, 17 -
18.00

Nußbach: Kindertheater "Ronja Räubertoch-
ter - Ein wildes Abenteuer voller Mut und
Freundschaft", Mehrzwecksaal der Volksschu-
le, 17.00, Karten: www.ticketlotse.com/theater
gruppe-nussbach

Pettenbach: Bergsteigerabend, Gasthaus
Pfandl, 20.00

Pettenbach: Parkour-Workshoptag für Ju-
gendliche, Jugendzentrum, 15 - 18.00

Schlierbach: Familien Wildkräuterwande-
rung, SPES Parkplatz, 15.00, Anm.:
 0680 1531664

Pettenbach: Dr. Friedrich Huemer, Wartber-
gerstraße 7, 6. Oktober, 9 - 12.00,
 07586 8820

Wartberg: Pfarrsaal, 7. - 8. Oktober, 15.30 -
20.30

Kirchdorf: 3. - 5. Oktober, Lions-Damen-
modenflohmarkt, GH Rettenbacher, Fr. 15 -
20.00, Sa. 9 - 20.00, So. 9 - 12.00, VA: Lions-
club

Kirchdorf: 5. - 6. Oktober, Flohmarkt, Kal-
varienbergstraße 1, Sa. 8 - 17.00, So. 10 -
14.00, VA: Pfarre

Pettenbach: 11. & 12. Oktober, Um-
tauschmarkt der Siedlerfrauengruppe, Pfarrzen-
trum, Fr. 15 - 18.00, Sa. 8 - 12.00

Pettenbach: 5. Oktober,  Bauernmarkt,
Gemeindeamt, Arkadengang, 8.30 - 11.00

Betriebsseelsorge OÖ, www.mobbingtele-
fon.at  0732 7610 3610

Kirchdorf: Baby-/Elterntreff m. Tragebera-
tung, jeden 1. & 3. Do. 9. - 11.00, Kinder-
schutzzentrum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Caritas-Sozialberatung,
 0676 87762386

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung,
jeden 2. & 4. Do., 9 - 11.00, Kinderschutzzen-
trum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Herzgruppe d. Herzverbandes OÖ,
 0650 6898646

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam,
 07582 51073

Kremsmünster: Eltern-/ Mutterberatung,
Volksschule Markt - Schulstraße 7, jeden 1.
Donnerstag, 14 - 16.00,  07582 68565349

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Kirchdorf: Ausstellung 50 Jahre Figurenthea-
ter, Schloss Neupernstein, Vernissage: 4. Okto-
ber um 19.00, Öffnungszeiten: wie Schloss
Neupernstein, Ausstellungsdauer: bis 25. Okto-
ber

Spital/Pyhrn: Modellbahnzauber in Spital
am Pyhrn - Modelleisenbahn und Eisenbahn-
museum, in der ehem. Messner-Wohnung
oberhalb des Pfarrsaals, geöffnet jeden Sams-
tag von 14 - 18.00

Windischgarsten: Heimatmuseum, jeden
So. von 10 - 12.00 und jeden Mi. von 15 -
17.00, Ortsführungen jeden Mi. ab 14.00, für
PyhrnPriel Card Inhaber gratis, Treffpunkt vor
dem Tourismusbüro, bis Ende Oktober

Kirchdorf: Jahreshauptversammlung, GH Ret-
tenbacher, 8. Oktober, 10.00, VA: Pensionis-
tenverband

Kremsmünster: Gemeinsames Singen, Haus
d. Generationen, 7. Oktober, 14.00, VA: Senio-
renbund

Kremsmünster: Seniorengymnastik, Be-
zirkssporthalle, 7. Oktober, 8.45, VA: Senioren-
bund

Kremsmünster: Seniorentreff, Haus d. Gene-
rationen, 10. Oktober, 14.00, VA: Senioren-
bund

Micheldorf: Jahreshauptversammlung, GH
Felbermayr, 9. Oktober, 14.00, VA: PV

Micheldorf: Kegeltraining, Sportzentrum, 9.
Oktober, 9.30, VA: Pensionistenverband
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HILDEGARD

Mace Teller Band und
CouCou Babe zu Gast
KIRCHDORF. Zwei Musiker, die
beide in Kirchdorf aufgewach-
sensind,spielenmit ihrenBands
am Freitag, 4. Oktober (Cle-
mens Häckel, Mace Teller
Band) und am Samstag, 5. Ok-
tober, (Leona Sperrer, CouCou
Babe) im Bar-Café Hildegard.

Die Mace Teller Band bringt am
Freitag, 4. Oktober, um 21 Uhr
Rock 'n' Roll aus Linz nach
Kirchdorf. 2019 traf sich Sin-
ger/Songwriter Mace Teller mit
Felipe Ramos (Bass), Mathias
Paulischin (Schlagzeug) und
Clemens Häckel (Gitarre) im
Proberaum. Sie arrangierten sei-
ne Solosongs für Quartett, gar-

nierten diese mit einer Portion
Rock und einer Prise Grunge.
Nach wenigen Monaten wurden
fünf Demos im Livesetting auf-
genommen und erste Gigs ge-
spielt.
Coucou Babe, das dynamische
transatlantische Dream Pop-Duo,
sorgt mit ihren bezaubernden
Klanglandschaften und magneti-
schen Melodien für Wellen in der
Musikindustrie. Sie beschreiben
ihre Musik als „verträumte Me-
lodien, zu denen man allein in
deinemZimmer tanzen kann“. Zu
hören sind sie amSamstag, 5. Ok-
tober, um 21 Uhr im Bar-Café
Hildegard. Eintritt jeweils frei-
williger Musikbeitrag<

Die Mace Teller Band kommt nach Kirchdorf. Foto: Mace Teller Band

Fischlham. Knapp 100 Aus-
steller machen das Parterre des 
wunderschönen Schlosses Ber-
nau voll und belegen Wiesen, 
den Innenhof und auch das schö-
ne Gelände vor der Kasse. Dazu 
wurde das Rahmenprogramm 
ausgebaut mit Kinderyoga, Sei-
fenblasen, Livemusik und Vor-
trägen von Spezialisten. Damit 
sind die Weichen für eine erfolg-
reiche „GartenLust auf Schloss 
Bernau“ von 4. bis  6. Oktober 
(10–18 Uhr) gestellt.

Die GartenLust bietet eine gesunde 
Mischung aus hochwertigen Stän-
den mit P�anzen, Gartenbedarf und 
-möbeln und Anbietern von kulina-
rischen Besonderheiten, Schmuck- 
und Textildesign, Ausgefallenem 
und Interessantem.<� Anzeige

Mehr infos unter: www.gartenlust.eu

ausstellung

Gartenlust im Schloss
Foto: Gartenlust

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MAGISCHE MOMENTE
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025

Kittilä - Levi - Rovaniemi -  
Ausflüge in der Umgebung

Foto: Costa

8 Tage ab 

2.198,-

Foto: Thomas Kast, visitfinland

GRÖNLAND-
EXPEDITION
Mit Costa ins Reich der Eisberge 

21.06. – 14.07. 2025

Schottland - Island - Grönland - 
Norwegen

24 Tage ab 

3.990,-

LISSABON & SCHÄTZE
DES MITTELMEERS
28.09. – 08.10. 2025
Savona - Barcelona - Gibraltar - 
Lissabon - Cadiz - Malaga -  
Marseille - Savona 

QUER DURCH’S
MITTELMEER
30.08. – 13.09. 2025
Savona - La Seyne Sur Mer - Va-
lencia - Palma - Argostoli Kefallina 
- Mykonos - Santorin - Kreta - 
Palermo - Olbia - Rom - Savona

Foto: Costa

15 Tage ab

1.490,-
11 Tage ab 

999,-

Foto: Costa

Garantierte Busanreise ab/bis OÖ Garantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

buchen unter tips.at/leserreise

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special
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um nur
€ 2,20
statt € 2,60

um nur
€ 2,20
statt € 2,60

um nur
€ 2,20
statt € 2,60

um nur
€ 2,20
statt € 2,60

um nur
€ 2,20
statt € 2,60

Dienstag Mittwoch

12.10.2024

08.10.2024
Montag

Donnerstag Freitag

07.10.2024

10.10.2024 11.10.2024
Samstag

09.10.2024

um nur
€ 2,60
statt € 3,20

So gut
isst

Jetzt

neue Serie

lesen

nachrichten.at/sogut

Jetzt OÖNachrichten
lesen und den neuen
Themenschwerpunkt
„So gut isst OÖ“
entdecken

lesen

Mit unseren Lesegutscheinen erhalten Sie die OÖNachrichten
zum rabattierten Preis in einer Trafik Ihrer Wahl*. Einfach ausschneiden und einlösen.

*ausgenommen Billa, Billa Plus, Penny Markt und Lidl


